
Dominique Horwitz in
Nienburg: Die HamS
verlost 3x2 Karten. Seite 6

Kultur

60 Jahre Mitglied: Dieter
Horbert (r.) wurde vom
1. FC Köln geehrt Seite 13

Sport

Heute

Nienburg. Eine ereignisreiche
Woche verbrachten jetzt 25
Schülerinnen und Schüler
vom Lycée Guy de Maupas-
sant aus Fécamp in der
Normandie in Nienburg und
dem Umland. Untergebracht
waren die Jugendlichen bei
Schülerinnen und Schülern
des MDG. Seite 4

Auf einer Messe in
Berlin kennengelernt

Hoya. An diesem Wochenen-
de findet erstmals auf dem
Gelände des Schulzentrums
wieder die regionale Fach-
messe „Baumesse Grafschaft
Hoya“ mit 65 lokalen und
regionalen Aussteller statt.
Eröffnet wurde sie gestern
Mittag in der Aula der
Realschule. Seite 7

Baumesse in Hoya
auch heute geöffnet

Loccum. Über die Arbeit in
einem Kranken- und einem
Waisenhaus in Matyazo bei
Kigoma in Tansania berichtet
morgen dessen leitende
Schwester in der Klosterstube
Loccum. Die Cottbusserin
verbringt zurzeit ihren Urlaub
in ihrer Heimat. Seite 9

Bericht aus einem
Waisenhaus

Nienburg. Wenn das Gedächtnis
nachlässt und der Alltag nicht
mehr allein gemeistert werden
kann, erfolgt oft der soziale
Rückzug. Aus Angst vor dem ei-
genen Versagen werden Gesel-
ligkeiten, wie die Geburtstags-
feier von Freunden oder regel-
mäßige Kegeltreffen, nicht mehr
besucht. Um dem entgegen zu
wirken, finden in den Räumen
der Alzheimer Gesellschaft
Nienburg an jedem Nachmittag
– und ab sofort auch Montag-
vormittag – Treffen statt, bei de-
nen das Gedächtnis spielerisch
trainiert wird. Seite 5

Der Isolation
entgegenwirken

Nienburg. Der heutige HamS-
Ausflugstipp führt nach Nien-
burg. Neben einer vielfältigen
Museumslandschaft gibt es noch
viel mehr Kulturelles zu erleben.
Ob zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad - die „Denk-mal-Tour“
durch Nienburg präsentiert zeit-
genössische Skulpturen und his-
torische Denkmäler. Lassen Sie
sich überraschen, und erleben
Sie, wie vielfältig die künstleri-
sche Weserstadt ist.
Insgesamt 18 Stationen sind in
dem von der Mittelweser-Tou-
ristik entwickelten Faltblatt zu-
sammengefasst. Seite 3

Denkmäler und
Skulpturen

Rehburg. Sie kennen den Land-
kreis Nienburg wie kaum ein
anderer, mögen Schnittkäse mit
Rübensaft und haben sich im-
mer viel zu erzählen. Seit über
30 Jahren treffen sich mittler-
weile noch elf ehemalige Mitar-
beiterinnen von Gummi Henni-
ges immer donnerstags um halb
3, um gemeinsam etwas zu un-
ternehmen. Das Küken in der
Runde ist Heidrun Dettmer

(57), mit 88 Jahren die Älteste ist
Liesbeth Grieger. Im guten Mit-
telfeld liegt Inge Meyer. Sie feiert
heute ihren 80. Geburtstag. Die
Harke am Sonntag traf sich mit
dem lustigen Kränzchen aus
Rehburg im Café „La Vita“ in
Loccum. Als sie noch jünger
waren, trafen sie sich immer bei
Heidrun Dettmer, um mit den
Fahrrädern irgednwohin zu fah-
ren. Seite 2

Die Männer waren
nur einmal dabei...

Ehemalige Kolleginnen treffen sich seit 30 Jahren

Karneval in Stolzenau: Heute großer Umzug
Turbulente Tage für Stolzenaus
Narren. Nach dem Bingo-Nach-
mittag am Donnerstag, der
Prunksitzung am Freitag und
dem Kinderkarneval am
gestrigen Sonnabend steht
heute ab 14 Uhr der große
Karnevalsumzug auf dem
Programm. Gestartet wird an der

ehemaligen Holländerkaserne.
Von dort setzt sich der kilome-
terlange Zug in Bewegung. Zu
sehen sein werden große und
kleine Karnevalswagen und jede
Menge Kinder- und Fußgruppen.
Wochenlang haben sie alle an
ihren rollenden Untersätzen und
den phantasievollen Kostümen

gearbeitet. Eine unabhängige
Jury wird auf jeden ein Auge
haben, um die Besten später im
dem Festzelt zu prämieren. Das
Prinzenpaar Karsten I. und Katja
I., der SKV-Vorstand und der
Elferrat freuen sich auch in
diesem Jahr auf tausende von
Gästen aus nah und fern.
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2

31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de
www.renas-reisen.de

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Tag des Wintergartens
8. + 9. März 2014 – 10.00 bis 18.00 Uhr

Besichtigungsorte:
31608 Marklohe Steeriede 43 u. 31608 Marklohe OT Oyle · Kurzer Acker 5

Telefon (0 50 21) 6 16 11 · Telefax (0 50 21) 6 34 33
www.kunkel-heinrich.de

KUNKEL &
HEINRICH
Metallbau GmbH

Überdachungen
Fenster, Türen und
Bauelemente aller
Art aus Aluminium
und Kunststoff

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
SULINGEN // Tel.: 0 42 71 · 93 320 | HANNOVER // Tel.: 05 11 · 44 77 40

· klein mit riesigem Klang
· Digitaltechnik
· Hörakustiker-Meisterqualität

* Zzgl. gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät in Höhe von 10,- EUR. Der an-
gegebene Betrag gilt für gesetzlich Versicherte bei Vorlage einer ohren-
fachärtzlichen Verordnung. Aktionpreis ohne Verordnung 720,- EUR.

TOP-Hörsystem 0,- €*

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!

HÖRT!
w w w . b l a u e s - p f e r d . d e

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Samstag, 8. März
Frühlingsstart

bei

Bei Kauf eines Grills
Fanpaket gratis!* *
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DAS NEUE BMW 2er COUPÉ
UND 4er CABRIO.
AM 8. MÄRZ BEI UNS.

IKONEN DER FAHRFREUDE.

BMW 2er
BMW 4er

www.hoyer.ps Freude am Fahren

Dynamisch, kraftvoll, kompromisslos – erleben Sie die beeindrucken-
de Sportlichkeit des neuen BMW 2er Coupé. Seine leistungsstarken
Motoren und seine fahrdynamische Abstimmung garantieren Fahr-
freude pur. Erleben Sie das neue BMW 2er Coupé, das BMW 4er
Cabrio und weitere Ikonen der Fahrfreude am 8. März bei uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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H
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PREMIUM AUF AUGENHÖHE

Autohaus Hoyer GmbH

Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel.: 05021 88 88 88
Fax: 05021 88 88 44
www.hoyer.ps

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 8,4–4,2. CO2-Emission in g/km (kombiniert):
195–111. Als Basis für die Verbrauchsermittlung gilt der ECE-Fahrzyklus.
Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

ITK-Lösungen
Telekommunikation

IP-Video-
überwachung

In KürzeDie Männer waren nur einmal dabei...
Ehemalige Mitarbeiterinnen von Gummi Henniges treffen sich seit 30 Jahren immer donnerstags

Von Edda HaGEböllinG

Rehburg. Sie kennen den Land-
kreis Nienburg wie kaum ein
anderer, mögen Schnittkäse mit
Rübensaft und haben sich im-
mer viel zu erzählen. Seit über
30 Jahren treffen sich mittler-
weile noch elf ehemalige Mitar-
beiterinnen von Gummi Henni-
ges immer donnerstags um halb
3, um gemeinsam etwas zu un-
ternehmen. Das Küken in der
Runde ist Heidrun Dettmer
(57), mit 88 Jahren die Älteste ist
Liesbeth Grieger. Im guten Mit-
telfeld liegt Inge Meyer. Sie feiert
heute ihren 80. Geburtstag. Die
Harke am Sonntag sprach mit
dem lustigen Kränzchen aus
Rehburg im Café „La Vita“ in
Loccum.

„Als wir noch jünger waren,
trafen wir uns immer bei mir
vor der Haustür, um mit dem
Fahrrad irgendwohinzufahren“,
berichtet Heidrun Dettmer. Ein-
gefallen ist ihnen immer etwas.
Ob Steinhuder Meer, Bad Reh-
burg, Brokeloh, Eilvese, Wie-
densahl, Estorf, Winzlar oder
Liebenau – die Rehburger innen
hatten immer ein festes Ziel vor
Augen.

Und weil sie anfangs auch im-
mer fünf Mark einsammelten,
konnten sie sich hin und wieder
auch eine Busfahrt leisten. Die
Männer waren nur einmal da-
bei: Als sich die Rehburgerin-
nen gleich nach der Grenzöff-
nung auf den Weg nach Rügen
machten. „Aber weil es damals
so wenig zu essen gab, wollten
sie nie wieder mit“, so Heidrun
Dettmer schmunzelnd.

Das 25-Jährige haben die

Frauen mit einem gemeinsamen
Essen gefeiert. Seit 2003 sind
auch zwei „Anhängsel“ dabei.
Zwei Frauen, die nicht bei Hen-
niges gearbeitet haben.

Seit einigen Jahren treffen sich
die ehemaligen Kolleginnen je-
doch nicht mehr bei Heidrun
Dettmer vor der Haustür, son-
dern auf dem Marktplatz in Reh-
burg. Und auch nicht mehr mit
dem Fahrrad, sondern mit dem
Auto. „Weil wir nicht jünger
werden“, so Liesbeth Grieger.
Dem Spaß an den Treffen tut das

selbstverständlich keinen Ab-
bruch.

Ihrer ehemaligen Kollegin
Inge Meyer heute zu ihrem 80.
Geburtstag einen Besuch abzu-
statten, versteht sich für die
Henniges-Frauen von selbst.
Auch freuen sie sich schon auf
die Tagesfahrt nach Hamburg
am 18. März mit Stintessen in
Hope.

Dass dabei auch wieder über
die Arbeit gesprochen wird,
möchten sie nicht ausschließen.
Bis zu 37 Jahre haben sie bei

Gummi Henniges gearbeitet. Im
Schichtbetrieb in Halle 24. Ent-
weder von 6 bis 14.30 Uhr oder
von 14.30 bis 23 Uhr. Im Akkord
mussten Gummidichtungen
kontrolliert werden. Für die Tü-
ren von Miele-Waschmaschinen
oder für die Fenster von BMW
oder Audi. „Manchmal sahen
wir aus wie die Schornsteinfe-
ger“, erinnert sich auch Ilse Stö-
xen. „Besonderen Respekt hatte
ich, wenn es galt, die Faltenbäl-
ge von Beatmungsgeräten auf
ihre Dichtigkeit zu überprüfen.

Zum Glück kamen die anschlie-
ßend aber auch noch auf den
Prüfstand“, so Heidrun Dettmar.
Wegen einer Kontaktallergie ist
auch die 57-Jährige nicht mehr
für Henniges tätig. Im Gegen-
satz zu ihrem Mann. Und zu
dem Enkel von Liesbeth Grie-
ger.

Zu der Seniorenweihnachts-
feier geht das Henniges-Kränz-
chen nach wie vor gerne. Auch
wenn Gummi Henniges längst
nicht mehr Gummi Henniges
heißt.

Schon seit über 30 Jahren immer donnerstags um halb 3 trifft sich das lustige Kränzchen von Gummi Henniges. Das Küken in der Runde ist Heidrun
Dettmer (Bildmitte), rechts daneben Liesbeth Grieger, mit 88 Jahren die Älteste. Außerdem auf dem Foto Ilse Fuß, Ella Laing, Helga Müller, Ilse
Stöxen, Erika Bagusch, Luise Mundt und Brunhilde Hermann. Hagebölling

Stadtführung zum
Frauentag am 8. März
Nienburg. anlässlich des
internationalen Frauentags
am 8. März bietet die
Mittelweser-Touristik eine
Führung zum Thema
„lebensbilder nienburger
Frauen in Straßennamen –
Frauengeschichte in nien-
burg“ an. die Führung soll
dazu beitragen, das leben
und die leistungen verschie-
dener nienburger Frauen
sichtbar zu machen. die
Stadtführung dauert 1,5
Stunden und kostet vier Euro
pro Person. die Karten sind
direkt bei der Stadtführerin
erhältlich. Eine anmeldung ist
nicht erforderlich. Gestartet
wird um 16 Uhr vor der
Touristik-information, lange
Straße 18. DH

Morgen Faschingsfete
beim MTV Nienburg
Nienburg. am Rosenmontag,
3. März, von 16 bis 17:30 Uhr
können Kinder von einem bis
13 Jahren in der Sporthalle
des MTV nienburg, nordertor-
striftweg 22 a, viel Spaß und
Sport erleben. los geht es mit
einer riesigen Polonaise.
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Vor nicht ganz fünf Jah-
ren betrug der Preis für
eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige
Jahre später hat sich der
Goldpreis fast verdop-
pelt. Nicht zuletzt die er-
eignisreichen letzten
Jahre haben zu diesem
rasanten Anstieg der
Kurse geführt und den
Goldpreis auf derzeit
knapp 33.000 Euro das
Kilo steigen lassen. Folg-
lich entschließen sich
immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuck-
schatullen zu kramen,

wo nicht selten wahre
Schätze entdeckt wer-

den, die sie bei Der
GOLDMANN® sofort und

schnell in Geld umwan-
deln können. Ein Vor-
sortieren der Ringe,
Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahn-
resten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig. Sabine T. beispiels-
weise entdeckte beim
Aufräumen in der Woh-
nung Goldketten, die sie
von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals
für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie
schnell vergessen“, er-
zählt sie. „Mit dem Geld
werde ich mir eine

Freude machen und
der Rest wird für die
bevorstehende Weih-

nachtszeit zurückge-
legt.“ Wert des Gold-
schatzes: rund 645 Euro.

Viele fas-
sen leider
erst nach
langem Hin
und Her
den Ent-
s c h l u s s ,
uns zu be-
s u c h e n ,
sind dann
aber umso
z u f r i e d e -
ner“, sagt

Seven.

Altgoldverkauf zahlt sich aus
Goldrausch in Nienburg: Selbst der weiteste Weg lohnt sich zu Der GOLDMANN in Nienburg®

Anzeige

Ihre Schätze werden vor Ihren Augen gemeinsam
mit Ihnen begutachtet.

Matthias

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 8931582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89

Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Eine zufriedene Kundin beim Verkauf
ihrer Schmuckstücke.

Goldpreis zieht an!
Höchster Wert des letzten halben Jahres!

. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

baumesse in
Hoya, doppelge-
burtstag in

Rehburg-loccum, Karneval
in Stolzenau. dieses erste
Märzwochenende lädt
dazu ein, sich auf den Weg
in die nachbargemeinden
zu machen und neue
Eindrücke zu sammeln.
Und womöglich auch leute
zu treffen, die man den
ganzen Winter über nicht
gesehen hat. obwohl die
zurückliegenden Monate
den namen Winter – zum
glück – gar nicht verdie-
nen. den allermeisten war
es recht, dass das
Quecksilber nur selten
unter null grad stehen
geblieben ist. Kein
Einmummeln bis über
beide ohren. Kein Schnee-
schippen. Kein Ärger mit
eingefrorenen leitungen.
dafür Sonne, Temperatu-
ren im zweistelligen
bereich und bereits die
ersten zaghaften versuche,
eine kleine Radtour zu
unternehmen. okay,
gestern morgen sah es
zunächst nicht danach
aus. die Frühaufsteher
unter den nachbarn
mussten erst einmal das
Eis von den Scheiben ihres
autos kratzen. Wenn der
Wetterbericht recht
behält, soll es heute aber
auf jeden Fall wieder
frühlingshaft werden. Wie
schön. Und natüüürlich ist
auch die erste Palette
kleiner gelber Hornveil-
chen schon gekauft. Wie
immer um diese Zeit freut
man sich jetzt ganz
besonders über jeden
Farbtupfer rund um Haus
und Terrasse. So gut wie
jeder Einkauf im Super-
markt vor ort führt dazu,
dass neben brot und Käse
auch die ersten Frühlings-
boten für Steintrog oder
Tontopf im Einkaufswagen
landen. auch die Hobby-
gärtner genießen es, schon
mal wieder ein bisschen im
Freien rummuckeln zu
können. Passend dazu
öffnen am kommenden
Wochenende wieder die
mobilen grüngutannahme-
stellen. Eine Übersicht
folgt in der kommenden
ausgabe. dann kann auch
wieder große Politik
gemacht werden. Unterm
Windrad in Rohrsen, aber
bestimmt auch in der
Herrlichkeit in Wietzen...

allen leserinnen und
lesern einen schönen
Sonntag.

Nienburgs Denkmäler und Skulpturen
HamS-Serie „ausflugsziele in der Region“ / Heute: die „denk-mal-Tour“

von MicHaEl dUEnSing

Nienburg. Der heutige HamS-
Ausflugstipp führt nach Nien-
burg. Neben einer vielfältigen
Museumslandschaft gibt es noch
viel mehr Kulturelles zu erleben.
Ob zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad - die „Denk-mal-Tour“
durch Nienburg präsentiert zeit-
genössische Skulpturen und his-
torische Denkmäler. Lassen Sie
sich überraschen, und erleben
Sie, wie vielfältig die künstleri-
sche Weserstadt ist.

Insgesamt 18 Stationen sind in
dem von der Mittelweser-Tou-
ristik entwickelten Faltblatt zu-
sammengefasst. Die Tour be-
ginnt am Spargelbrunnen an der
südlichen Langen Straße. Helge
Michael Breig (Hannover) hat
das Skulpturenensemble 1998
geschaffen. Der Verlag Die Har-
ke und das „Nienburg Forum“
haben diesen Brunnen gestiftet,
um die hohe Bedeutung des
Edelgemüses Spargel für Nien-
burg zum Aus-
druck zu brin-
gen.

Weiter geht
es zum „Wie-
h e r n d e n
Hengst“ von
G e r h a r d
Marcks (Bre-
men). Anläss-
lich der Ein-
weihung des
Theaters auf
dem Horn-
werk und der
Eröffnung des
Hotels „We-
s e r s c h l ö ß -
chen“ im Jahr
1989 fand die-
se 3,35 Meter
hohe Skulptur
vor dem Hotel
seinen Platz.
Aber auch
Werke Nien-
burger Künst-
ler sind auf
dem Rundgang zu sehen, wie
beispielsweise „Wikukind“ und
„Karl der Große“ (1991) auf dem
Kirchplatz (Station 7). Prof. Dr.
Volker Neuhoff kreierte die bei-
den Figuren, die direkt links
und rechts neben dem Kirchen-
portal aufgestellt sind. Anlass
war die 550-Jahr-Feier der Kir-
che St. Martin. Ebenfalls aus
Nienburger Hand stammt die
Nienburger Spargelskulptur im
Biedermeiergarten des Quaet-
Faslem-Hauses (Station 6), die
am 20. Juni 2010 enthüllt wur-
de.

Reinhold Büdeker und Schü-
lerinnen und Schüler der Real-

schule Nienburg haben dieses
rund 4,50 Meter hohe Kunst-
werk aus Douglasienholz ange-
fertigt. Etwas versteckt befindet
sich in den Wallanlagen am
Meerbach zwischen Museum
und Theater die Steinfigur „Ma-
rion + Weser“ von Stephan Gesa
(Leese/Nienburg). Sie stellt ein
Mädchen aus Leese dar, das in
seinen Armen ein stilisiertes
Baby – als Symbol für die Weser
– hält (Station 4).

Hohe Identitätskraft für die
Kreisstadt hat die „Kleine Nien-
burgerin“. Die Herforder Künst-
lerin Marianne Bleeke-Ehret hat
ihr 1979 hinter dem Posthof ein

bronzenes Denkmal gesetzt
(Station 8). Von dort aus führt
der Weg zu einer weiteren Skulp-
tur, die an die Historie und Tra-
dition der Glasherstellung erin-
nert. Kurt Tassotti (Österreich)
hat den „Nienburger Glasma-
cher“ gefertigt. Dieses Exponat
ist ein Geschenk an die Stadt der
Firma Nienburger Glas (heute
Ardagh Glass) anlässlich des
100-jährigen Firmenjubiläums
1991. „Kunst am Bau“ ist an
gleich vier Standorten zu sehen
(Stationen 11 bis 14), und zwar
am Goetheplatz mit den „Drei
Grazien“, gestiftet von der VGH
Versicherungsgruppe Hanno-
ver, sowie an der Verdener Stra-
ße vor der Agentur für Arbeit
mit der Skulptur „Flora II“.

Ebenfalls an der Verdener
Straße vor der Hauptpost steht
die Bronzeskulptur „Die Tren-
nung“, die das Auseinanderge-

hen von Bundespost in Deut-
sche Post AG und Telekom sym-
bolisiert. Eine Bronze-Granit-
Skulptur präsentiert sich an der

Hafenstraße vor der ehemaligen
Landeszentralbank, die auch
Stifterin ist. Zur „Denk-mal-
Tour“ gehören auch zwei Krie-
gerdenkmäler am Weserwall,
die an die Gefallenen 1866 und
1870/71 sowie an die Gefallenen
von 1914/18 erinnern (Stationen
15 und 16). DH

Alle 18 Kunstorte sind in einem
Faltblatt zusammengefasst.
Mittels der abgedruckten Karte
können die einzelne Stationen
beliebig besucht werden. Die
Tour ist nicht ausgeschildert.
Das Faltblatt ist erhältlich bei
der Mittelweser-Touristik, Lange
Straße 18, Telefon (0 50 21)
91763-0, Fax (0 50 21) 91763-40,
E-Mail: info@mittelweser-touris-
mus.de. Im Internet kann das
Faltblatt unter www.mittelweser-
tourismus.de heruntergeladen
werden.

Das obere Foto zeigt den Nienburger Spargelbrunnen von Helge Michael Breig. Auf dem Bild unten der
„Wiehernde Hengst“ von Gerhard Marcks. Links ist die Skulptur „Marion + Weser“ von Stephan Gesa zu
sehen. Duensing (3)

„Flüchtlingspolitik:
Europa macht dicht!“

bündnisgrüner Kreisverband lädt zu vortrag ein

Nienburg. „Europäische Flücht-
lingspolitik – Europa macht
dicht!“ ist der Titel einer Veran-
staltung des bündnisgrünen
Kreisverbandes. Sie findet am
kommenden Freitag, 7. März,
um 19.30 Uhr im Nienburger
Kulturwerk statt. Moderiert
wird die Veranstaltung von der
heimischen Bundestagsabge-
ordneten Katja Keul.

Zunächst wird Ska Keller,
Mitglied des Europäischen Par-
laments, einen Einblick in die
aktuelle Flüchtlingspolitik der
EU geben, über die Aufgaben
von Frontex und Eurosur auf-
klären und Grüne Ziele aufzei-
gen.

Danach berichtet die Land-
tagsabgeordnete Filiz Polat,
Sprecherin für Migration und

Flüchtlingspolitik, über Mög-
lichkeiten der Landesregierung,
Flüchtlingspolitik menschen-
würdiger zu gestalten und über
bisher erreichte Veränderun-
gen.

Außerdem hat Maher Almas-
ri, Flüchtling aus Syrien, sich be-
reit erklärt, über die Flucht sei-
ner Familie zu berichten.

Vor der Veranstaltung wird
um 19 Uhr die kleine Ausstel-
lung „Fluchtgründe und der
Landweg durch Afrika“ der Am-
nesty International-Gruppen
Wolfenbüttel – Schaumburg
vorgestellt. Beide Termine sind
Bestandteile des Programms der
Internationalen Wochen gegen
Rassismus, die zum dritten Mal
in Nienburg durchgeführt wer-
den. DH

Mit dem TKW in die
Fränkische Schweiz
Nienburg. Eine busreise in
die Fränkische Schweiz bietet
der TKW nienburg vom 15. bis
18. august an. Übernachtet
wird in einem vier-Sterne-Ho-
tel in bamberg. von dort sind
ausflüge nach Schweinfurt,
durch die Fränkische Schweiz
oder nach bayreuth vorgese-
hen. in bamberg selbst ist
eine Weinprobe geplant, auf
dem Rückweg wird in bad
Kissingen ein Zwischenstopp
eingelegt. Weitere auskünfte
gibt es bei Marlies beermann
unter 0 50 21/52 49 oder
über den aushang in den
Sporthallen. Eine informati-
onsveranstaltung findet am
Mittwoch, dem 12. März, um
17.30 Uhr im clubraum statt.

In Kürze

„Krebs im Blut
feststellen?“

Nienburg/Stolzenau. Im Rah-
men der Medizinischen Vorträ-
ge am 1. Montag im Monat um 6
Uhr abends („MeMo6“) beant-
wortet Chefarzt Dr. Torben Jü-
res am morgigen Montag, 3.
März, um 18 Uhr in der Caféte-
ria des Krankenhauses Stolze-
nau die oft gestellte Frage: „Hät-
te man den Krebs nicht bereits
im Blut feststellen können?“

Bei gutartigen, entzündlichen
und bösartigen Erkrankungen
produziert der Körper Substan-
zen, die man in Blut, Urin und
Geweben messen kann. Diese
sogenannten „Tumormarker“
werden oft erst im Verlauf der
jeweils erkrankten Organe in
unterschiedlichen Konzentra-
tionen gebildet.

Im Anschluss an den Vortrag
besteht die Möglichkeit, mit Dr.
Jüres an einer Besichtigung des
Krankenhauses Stolzenau teil-
zunehmen. Der Vortrag ist wie
immer kostenfrei. DH

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de
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Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Hochwertige Schulranzen-Sets

Mit Garantie-
Service.

ab119,-

Bei uns bekommen Sie
immer eine Fachberatung.
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Leserbrief

In Berlin bei einer Messe für regenerative Energien kennengelernt
Eine ereignisreiche Woche
verbrachten jetzt 25 Schülerin-
nen und Schüler vom Lycée Guy
de Maupassant aus Fécamp in
der Normandie in Nienburg und
dem Umland. Untergebracht
waren die Jugendlichen bei den
Schülerinnen und Schülern um
Elke Toepsch, Französisch-Lehre-
rin am Marion-Dönhoff-Gymnasi-

um in Nienburg. Begleitet
wurden die jungen Franzosen von
zwei Lehrerinnen, die ursprüng-
lich aus Wolfsburg und Öster-
reich stammen, mittlerweile aber
in Frankreich leben. Kennenge-
lernt hatten sich die Schüler und
deren Lehrkräfte bei einer Messe
des Deutsch-Französischen
Jugendwerks in Berlin im Jahr

2012 zu den Themen nachhaltige
Entwicklung und regenerative
Energien. „Unsere Schule und
deren Schule waren mit einem
Stand vertreten, und wir kamen
ins Gespräch“, so Elke Toepsch.
Folglich standen unter anderem
neben einem Besuch bei
Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes oder der Eisbahn

in Holtorf auch der Besuch des
Solarforschungsinstituts in
Hameln und des Bergwerks
Rammelsberg in Goslar (Foto)
auf dem Programm. Der
Gegenbesuch erfolgt im Mai.
Dann soll unter anderem ein
Windpark in der Normandie
besichtigt werden.

eha

Angst um die
Förderkinder

Zum Artikel „Das Selbstbild ist
verheerend“ in der vergangenen
Ausgabe:

Wir können uns der Meinung
der Leiterin der Friedrich-Frö-
bel-Schule ganz und gar nicht
anschließen. Grundsätzlich ist
der Gedanke der Inklusion nicht
der Schlechteste, und jeder
Mensch sollte ein Recht darauf
haben. Allerdings sollte auch
Wahlfreiheit bestehen, denn
nicht jeder Schüler mit indivi-
duellem Förderbedarf fühlt sich
auf einer Regelschule gut aufge-
hoben. Entgegen der Aussage
das Schulleiterin leidet das
Selbstbewusstsein von lern-
schwachen Schülern enorm
durch Misserfolge im Unterricht
einer Regelschule. Diese Kinder
sind sich ihrer Schwächen eher
bewusst als ihrer Stärken. Die-
sen unerkannten Stärken kann
aber in Förderschulen wieder
mehr Aufmerksamkeit und –
wie der Name schon sagt – För-
derung geschenkt werden.

In den kleinen Klassenver-
bänden bleibt mehr Zeit für je-
den Einzelnen, so dass Stärken
und Schwächen erkannt, und
daran gearbeitet werden kann.
Dies ist durch Förderung eines
Sonderpädagogen in zwei Stun-
den pro Woche unmöglich zu
bewerkstelligen. Für Probleme
und Schwächen von Schülern
und Schülerinnen mit individu-
ellem Förderbedarf bleibt in ei-
ner IGS zu wenig Zeit, u.a. durch
große Klassenverbände.

Viele Förderschüler haben be-
reits selbst diese Erfahrung ge-
macht und dadurch Misserfolge
wahrgenommen. Viele Eltern
haben aktuell Angst um die Si-
tuation ihrer Kinder und um die
ungewisse Zukunft. An dem
derzeitigen Lernstand der Schü-
ler merken wir Eltern und Leh-
rer, dass auch die Schüler verun-
sichert sind was die bevorste-
hende Schließung „ihrer Schu-
le“ betrifft.

Wir als Eltern fragen uns: Ha-
ben Förderschüler in der IGS
überhaupt eine Chance, einen
Schulabschluss zu erwerben?
Wir befürchten: Nein!

Die Elternvertreter der
Wilhelm-Busch-Schule Rehburg

Sängerinnen der 1. Stunde geehrt
Fünf Frauen seit 50 Jahren Mitglied bei Concordia Heemsen/Rollenbeck 40 Jahre dabei

Heemsen. Bei bester Stimmung
fand am Mittwochabend im
Sängerheim an der Dorfstraße
die Mitgliederversammlung des
Gemischten Chores Concordia
Heemsen statt. Im Mittelpunkt
stand neben der Vorschau auf
das 125-jährige Bestehen des
Chores, das am 25. Mai mit ei-
nem Kreis-Chorfest gefeiert
werden soll, die Ehrung lang-
jähriger und verdienter Mitglie-
der.

Seit 50 Jahren Mitglied bei
Concordia Heemsen sind Ilse
Thies, Henny Burdorf, Christa
Wannke, Erika Brase und Ingrit
Schäfer. Im Namen des Deut-
schen Chorverbandes über-
reichte ihnen Volker Rollenbeck
in seiner Eigenschaft als Kreis-
Chorleiter die Ehrenbrosche.

Nach Auskunft Rollenbecks
handelt es sich bei den nach wie
vor aktiven Mitgliedern aus-

nahmslos um Frauen der 1.
Stunde. „Der gemischte Chor
wurde 1964 gegründet. Der bis
dahin bestehende Männerge-
sangverein von 1889 befand sich
damals kurz vor der Auflösung.
Die restlichen noch verbliebe-
nen Männer sind damals von
Haus zu Haus gegangen, um
weibliche Mitglieder anzuwer-
ben“, rief Volker Rollenbeck in
Erinnerung.

Aber auch für Volker Rollen-
beck wurde eine Ehrung fällig.
Da der langjährige Chorleiter
von Concordia Heemsen seit
mittlerweile 40 Jahren Mitglied
im gemischten Chor ist, über-
reichte ihm Concordia-Chefin
Jutta Weise im Namen des Kreis-
Chorverbandes die Goldene Na-
del. Der Gemischte Chor Con-
cordia Heemsen zählt mittler-
weile 32 Sängerinnen und Sän-
ger in seinen Reihen. eha

Gute Laune beim Gemischten Chor Concordia Heemsen und seiner
Vorsitzenden Jutta Weise (Dritte von links). Für 50-jährige Mitglied-
schaft wurden Ingrit Schäfer, Ilse Thies, Christa Wannke, Henny Burdorf
und Erika Brase (von links) geehrt. Seit 40 Jahren Chor-Mitglied ist
Volker Rollenbeck (rechts). Ebenfalls auf dem Foto Irmgard Frerking
(sitzend) und Alfred Glander. Sie haben im vergangenen Jahr so gut wie
nie gefehlt. Hagebölling
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musical 2014: 18.05.2014

Das Phantom der Oper PK 1 120,– €

Der König der Löwen PK 1 109,– €

Rocky PK 1 90,– €

Aus unserem
Reiseprogramm 2014
Saisonauftakt für Reiselustige
… unsere Fahrt in den Frühling!
Inkl. HP, Rundfahrt und Führung
vor Ort
11.–13.04.2014 229,00 €

Havelländer Ostern
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung und Besuch Ostermarkt
18.–21.04.2014 335,00 €

Bodensee
im 3*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Schiff-
fahrt, Stadtrundgang, Weinverkos-
tung, Besuch der Insel Mainau
14.–18.05.2014 489,00 €

Spreewald
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Stadt-
führung, Reiseleitung, Kahnfahrt
23.–25.05.2014 279,00 €

Brüssel
im 4*-Hotel mit ÜF, inkl. u. a. 1x
Abendessen, Stadtführung, Reiselei-
tung, Grachtenfahrt
29.05.–01.06.2014 359,00 €

Rügen
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung, Schifffahrt, Kutschfahrt
01.–05.06.2014 549,00 €

Prag
im 4*-NH-Hotel mit HP, Altstadt-
rundgang, Führung Prager Burg-
viertel „Hradschin“
06.–09.06.2014 355,00 €

Wörthersee
im 4*-Hotel mit HP, u.a. Schifffahrt,
Ausflug Pyramidenkogel, Wörther-
seerundfahrt
09.–14.06.2014 659,00 €

Das Luxushotel im Ostseebad Zingst
4* Superior-Hotel u.a. Strand- und
Ortsführung in Zingst, Besuch
Bernsteinschleiferei, Stadtführung
Strahlsund, Marzipanverführung
15.–18.06.2014 475,00 €

Schweden mit Schären-Kreuzfahrt
inkl. u.a. ÜF, 4x Abendessen, Rei-
seleitung für Stockholm und Ko-
penhagen, Kreuzfahrt Stockholm
– Ålandinseln, Besuch Elchpark
06.–11.07.2014 695,00 €

Tagesfahrten 2014
Stintessen in Hoopte
inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt
mit Aufenthalt in Lüneburg
15.03.2014 41,50 €

Zur Baumblüte in das Alte Land
inkl. Fleetkahnfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffeetrinken und Obst-
hofbesichtigung
24.04. + 01.05.2014 59,– €

Erlebnis Büttenwarder
inkl. Führung, Mittagessen u.
Kaffeetrinken, 13.05.2014 58,– €

RHODO 2014 in Westerstede
„Erleben und aufblühen“, die
größte Rhododendronschau
Europas inkl. Eintritt, Mittagessen
und Ammerländer-Rundfahrt
22.05.2014 56,– €

Erlebnisreicher Tag –
AIRBUS Finkenwerder
inkl. Frühstücksbuffet, Führung
AIRBUS und Weiterfahrt nach
Buxtehude mit Aufenthalt
31.05.2014 52,50 €

Highlight 2014

. . . .



Wenn das Gedächtnis nachlässt
Alzheimer-Gesellschaft lädt jetzt auch montags von 10.30 bis 12 Uhr ein

Nienburg. Wenn das Gedächtnis
nachlässt und der Alltag nicht
mehr allein gemeistert werden
kann, erfolgt oft der soziale
Rückzug. Aus Angst vor dem
eigenen Versagen werden Gesel-
ligkeiten, sei es die Geburtstags-
feier von Freunden oder die re-
gelmäßigen Kegeltreffen, nicht
mehr besucht. Die Isolation ver-
hindert die Anregung des Ge-
hirns. Das wiederum führt zu
schnellerem Voranschreiten der
Gedächtnislücken. Oft kommt
dazu auch noch eine Altersde-
pression. Um dem entgegen zu
wirken, finden in den Räumen
der Alzheimer Gesellschaft
Nienburg in der Ziegelkamp-
straße 20, schräg gegenüber vom
Nienburger Krankenhaus an je-
dem Nachmittag Treffen statt,
bei denen das Gedächtnis spie-
lerisch trainiert wird.

In geschützter, geborgener
Runde können die Gäste ent-
sprechend ihren Fähigkeiten an
den Aktivitäten teilnehmen, je-
der so viel wie er kann oder
möchte. Jeder Nachmittag hat
ein anderes Thema. Es wird er-
zählt, gesungen, gespielt, gebas-
telt.

Ehrenamtliche Helferinnen
bereiten die Treffen vor und be-
gleiten die Gäste. Wer Hilfestel-
lung benötigt, hat eine geschul-
te Helferin zur Seite. Ab März
gibt es zusätzlich an jedem Mon-
tagvormittag von 10.30 bis 12
Uhr ein Treffen unter dem Mot-
to: Morgenstund hat Gold im

Mund. Nach Begrüßen des Ta-
ges mit Musik und leichten Be-
wegungsübungen werden Ge-
dächtnisübungen angeboten.

Die Überschrift eines jeden Tref-
fen heißt: Gemeinsamkeit,
Wohlfühlen und Spaß haben.

Weitere Informationen gibt

es bei Marlies Wienert von der
Alzheimer Gesellschaft unter
der Telefonnummer 0 50 21/
9 03 41 81. DH

Die Alzheimer-Gesellschaft lädt jetzt auch montags von 10.30 bis 12 Uhr zu gemeinsamen Aktivitäten ein.

In Kürze In Kürze

Basar „Rund ums
Kind“ in der Kita
Nienburg. Der Förderverein
der Kindertagesstätte „kreuz
und quer“ in der Düsseldorfer
Straße in Nienburg veranstal-
tet am Sonnabend, 8. März,
von 14 bis 16 Uhr in der Kita
einen Flohmarkt „Rund ums
Kind“. Neben den Verkaufs-
ständen wird es ein Kaffee-
und Kuchenbuffet geben. Die
Einnahmen dieses Buffets
sind für die Fördervereinsar-
beit bestimmt und kommen
somit den Kindern zugute.
Anbieter können sich bei
Tanja Nenstedt, Telefon
(0 50 21) 91 16 36, melden.
Die Standgebühr beträgt zehn
Euro oder eine selbstgebacke-
ne Torte. DH

Wanderung und
Frauentag
Nienburg. Die nächste
Wanderung des Kneipp-Ver-
eins Nienburg mit Fiddi
Meiners findet am 5. März in
Brokeloh auf dem Hermann-
Löns-Weg statt. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr das Restaurant
„Vierjahreszeiten“ in
Schessinghausen. Um
Anmeldung unter 0 50 27/
5 99 wird gebeten. Am 8.
März lädt der Verein zu einem
Frauentag statt. Um 9.30 Uhr
soll im AWO-Haus, von
Philipsborn-Str. 2a, Nienburg
gemeinsam gefrühstückt
werden. Anschließend gibt es
einen kurzen Vortrag, bevor
gegen 11 Uhr zu einer etwas
anderen Wanderung durch
Nienburg mit Stadtführerin
Barbara Breiding-Voepel
gestartet wird. Nach der
Rückkehr ins AWO-Haus wird
eine Suppe serviert. Anmel-
dungen nimmt Angelika Frei
unter 0172/1 03 38 06
entgegen. DH

Rentensprechtag in
Rohrsens Rathaus
Rohrsen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
Donnerstag, 6. März, von 15
bis 18 Uhr im Rathaus
Rohrsen statt. Weitere
Auskünfte sind unter der
0 50 25/4 52 möglich. DH

Rentensprechtag im
Steimbker Rathaus
Steimbke. Am kommenden
Donnerstag, 6. März, findet
von 15 bis 18 Uhr findet im
Rathaus Steimbke wieder ein
Sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen
Rentenversicherung Bund,
Gerd Leseberg, statt. Termine
können unter 0 50 26/15 82
oder 0176/92 34 76 21
vereinbart werden. DH

Als Backpacker am
anderen Ende der Welt
Drakenburg. Ein Vortrag
über Land und Leute,
Landschaften, Abenteuer und
andere obskurse Dinge am
schönsten Ende der Welt wird
am 7. März um 19 Uhr in der
Olen Schüne in Drakenburg
angeboten. Volker Meyer
berichtet über seine Reisen
und Erfahrungen aus
Neuseeland. Durch mehrere
Reisen in dieses Land ist er
Experte und gibt sein
Insider- Wissen gerne an
Interessierte weiter. Außer-
dem präsentiert er seine
zahlreichen Bilder in einer
Power Point Präsentation. Der
Vortrag dauert ca. drei
Stunden und ist kostenlos.
Der Heimatverein freut sich
aber über jede Spende. DH

Brautkleider und
Kommunionsanzüge
Nienburg. In der Kleiderkam-
mer in der Mindener Land-
straße 21 in Nienburg werden
zurzeit besonders dringend
gut erhaltene Brautkleider,
Kommunions- und Taufklei-
dung sowie Kinder- und
Herrenschuhe gesucht.
Weitere Informationen erteilt
Thomas Krüger unter
0 50 21/91 09 79. DH

Gymnastikritt durchs
Rethemer Moor
Rethem. Die Vereinigung der
Freizeitreiter und Fahrer lädt
am kommenden Sonntag, 9.
März, zu einem Gymnastikritt
durch das Rethemer Moor ein.
Anmeldungen nimmt Antje
Dreißig- Kratsch unter
0 15 25/3 19 25 17 oder antje.
dreissig@gmx.de bis zum 7.
März entgegen. DH

Dienstag Filmabend
für alle in Lemke
Marklohe. Der Ortsverband
Marklohe von Bündnis 90/Die
Grünen lädt gemeinsam mit
dem Markloher Kultur- und
Ideen-Treff (KIT) am Dienstag,
4. März, um 19.30 in Marklo-
he-Lemke in die Räumlichkei-
ten von „Wege der Gesund-
heit“ (gegenüber der
Sparkasse) zum Filmabend
ein. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Für Fragen steht
Petra Bauer unter 0 50 21/
6 35 61 zur Verfügung. DH

SoVD ehrt langjährige
Mitglieder
Nienburg/Eystrup. Zur
Jahreshauptversammlung
trifft sich der SoVD Nienburg/
Eystrup am Freitag, dem 14.
März, um 17 Uhr im Hotel „Zur
Krone“ in Holtorf. Anmeldun-
gen nehmen Anne-Dore
Hartmann, Telefon (0 50 21)
53 41, und Brunhilde
Hopperdietzel, Telefon
(0 42 54) 7 16, bis zum 7. März
entgegen. DH

„IGS um Längen
erfolgreicher“

Zum Artikel „Den Mythos IGS
entzaubern“ in der HamS vom
16. Februar:

In dem Artikel appelliert der
Schulleiter des Nienburger Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasiums an
die Politik in Stadt und Kreis,
dass sie sich doch die Ergebnisse
der Pisa-Studie einmal etwas ge-
nauer ansehen mögen, um diese
bei zukünftigen Entscheidungen
zu berücksichtigen. Aber wa-
rum sollte sie das? Als Oberstu-
diendirektor, der sich ein „we-
nig“ in der Bildungswelt aus-
kennen sollte, müsste er doch
wissen, dass man die Pisa-Studie
nicht heranziehen kann, wenn
man die Schulform Integrierte
Gesamtschule mit einzelnen
Schularten des gegliederten
Schulsystems vergleichen will.
Bei Pisa wird alles bundesweit in
einen Topf gepackt, weil ein
Vergleich zwischen den Bundes-
ländern gar nicht vorgesehen ist.
Beim Thema Bildung herrscht
bei uns noch immer die Klein-
staaterei. Zudem hat im geglie-
derten System ein Schuljahr-

Leserbriefe ••• Leserbriefe ••• Leserbriefe ••• Leserbriefe

gang, wenn er die 9. Klasse er-
reicht hat, bereits einen bedeut-
samen Selektionsprozess durch-
laufen. Dies hat man an einer
IGS nicht. Will man stichhaltig
vergleichen und nicht bloß die
Eltern verunsichern, so muss
anders vorgegangen werden.
Die IGS ist eine Schule für alle
und repräsentiert daher für ge-
wöhnlich die gesamte Bandbrei-
te der Schülerschaft eines Ein-
zugsbereiches. Will man den Er-
folg der Schulform IGS mit dem
der anderen Schularten verglei-
chen, so geht das nur in einem
Bundesland, in dem diese Schul-
form bereits präsent ist, und
dann auch nur mit dem kom-
pletten gegliederten Schulsys-
tem.
Mit etwas gutem Willen recher-
chiert man die nackten Zahlen
zu den Schulabschlüssen der all-
gemeinbildenden Schulen. Mit
Mathematikkenntnissen auf Sek
I-Ebene stellt man diese dann
ins prozentuale Verhältnis und
erhält dann klare Ergebnisse.
Die Schulformen IGS und Freie
Waldorfschule sind in Nieder-
sachsen im Vergleich mit dem
hiesigen gegliederten Schulsys-
tem, in Bezug auf das Erreichen
höherer Schulabschlüsse, um ei-

nige Längen erfolgreicher. Am
Ende des Schuljahres 2011/12 er-
reichten an den IGS-n und Frei-
en Waldorfschulen im prozen-
tualen Durchschnitt 46,4 Pro-
zent mehr Schulabgänger die
Hochschulreife oder Fachhoch-
schulreife als an den Schulen im
gegliederten System. Alle Abitu-
rienten hatten dabei mit dem
Zentralabitur die gleichen Auf-
gaben zu bewältigen.
Erwähnt werden sollte auch,
dass die Integrierten im selben
Vergleichsjahr 42 Prozent weni-
ger Abgänger ohne Schulab-
schluss hatten als die Schulen
des gegliederten Systems. Dies
sind Ergebnisse, die die Politik
doch wohl viel eher berücksich-
tigen sollte.

Mein Sohn besucht mit Gym-
nasialempfehlung die IGS Nien-
burg, weil ihr Konzept individu-
elles selbstbestimmtes Lernen
möglich macht.

Dort wird er, wie an anderen
IGS-en auch, sein Schülerhand-
werk erlernen und festigen,
ohne dass dabei Persönlichkeits-
bildung und soziales Lernen zu
kurz kommen.

Roland Stein,
Landesbergen

„Anerkennung
und Respekt“

Zum „Guten Tag“ in der vergan-
genen Ausgabe:

Für Vertreter/innen der LIN-
KEN gehört es ja zum guten
Ton, ständig gegen die Bundes-
wehr zu polarisieren bzw. zu
polemisieren. Dass aber auch
eine Redakteurin in der Harke
am Sonntag in dieses Horn bläst,
verwundert mich doch sehr.

Soldatinnen und Soldaten der
Bundeswehr gewährleisten
durch ihren Dienst für unsere
Demokratie seit fast 60 Jahren
Frieden in Europa. Sie treten für
unsere freiheitlich demokrati-
sche Grundordnung ein, die es
unter anderem ermöglicht, die
Meinung frei zu äußern.

Ich begrüße das Gelöbnis auf
dem Kirchplatz und werde Res-
pekt und Anerkennung für un-
sere Soldatinnen und Soldaten
durch meine Anwesenheit er-
weisen. Die Frage, wer hier un-
sensibel agiert, stellt sich mir je-
denfalls nicht.

Ralf Flatau,
Vorsitzender Kreisgruppe

Nienburg/Diepholz im VdRBw.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 3.3. bis 8.3.2014:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 1 kg 5.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Schmorbraten
v. d. Semmerrolle . 100 g –,99

Nackensteaks
versch. gewürzt 100 g –,75
Querrippe oder

Beinscheibe 100 g –,69
Nur Sa., 8. März 2014, von 11 – 13 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl . . . Port. nur 7,95

Hausmacher Leber-
wurst im Glas Stück 1,99

Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,89

Pilzpastete
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Hausmacher Knipp

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Bay. Leberkäse

Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,80
Mi.: Erbsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Schnitzel „Milano“

Makkaroni, Tomatensauce,
Salat 4,80

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce,
Erbsen- u. Möhrengemüse 4,80

Sa.: Saunasuppe 3,00

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Hawaiibraten
Kartoffeln, Sauce,
Blumenkohl 89,–

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!– Bitte vorbestellen –
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Die einzig wahre Kunst
3 x 2 Karten für das Schauspiel „Rot“ mit Dominique Horwitz zu gewinnen

Nienburg. Dominique Horwitz
und Benno Lehmann sind am
Mittwoch, 5. März, um 20 Uhr
in dem Zwei-Personen-Stück
„Rot“ im Nienburger Theater zu
erleben.

John Logans humorvolles und
psychologisch fein gewobenes
Schauspiel über Mark Rothko,
einen der bedeutendsten Künst-
ler der 20. Jahrhunderts, be-
leuchtet eine wichtige Schaffens-
periode im Leben des berühm-
ten Malers: 1958 erhält Rothko
einen hochdotierten Auftrag. Er
soll für das exklusive Restaurant
„Vier Jahreszeiten“ im von Mies
van der Rohe entworfenen New
Yorker Seagram Gebäude eine
Reihe von Wandbildern kreie-
ren.

Mit seinem jungen Assisten-
ten Ken, der eigentlich nur für
chinesisches Essen und ordent-
lich bespannte Keilrahmen sor-
gen soll, entspinnen sich Streit-
gespräche über die einzig wahre
Kunst. Denn auf dem Zenit sei-
nes Erfolges muss sich Rothko
die Frage stellen, ob er als Auf-
tragskünstler seine Seele ver-
kauft.

In der Begegnung des ab-
strakten Expressionisten Roth-
ko mit seinem jüngeren Assis-
tenten ist „Rot“ neben einer
Künstler-Hommage und einer
Reflexion über die Kunst des 20.
Jahrhunderts vor allem ein über-
aus spannendes Kräftemessen
zweier Menschen, Lebensphilo-
sophien, Denkarten und Gene-
rationen.

Das Erfolgsstück wurde nach
von Presse und Publikum beju-
belten Aufführungsserien am

Londoner West End und New
Yorker Broadway 2010 mit dem
Tony Award und zahlreichen
weiteren Preisen ausgezeichnet.
Die ebenfalls überaus erfolgrei-
che deutschsprachige Erstauf-
führung, eine Produktion des
Renaissance Theaters Berlin, ist
nun auch als Gastspiel der Kon-
zertdirektion Landgraf in Nien-

burg zu Gast. Regie führte Tors-
ten Fischer, das Bühnenbild und
die den Werken Rothkos nach-
empfundenen Bilder stammen
von Vasilis Triantafillopoulos.
Es spielen Dominique Horwitz
(Rothko) und Benno Lehmann
(Ken).

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-

kontor, Kirchplatz 4 in Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21) 8 75 83
56, per E-Mail unter theaterkas-
se@nienburg.de und theater.
abendkasse@nienburg.de sowie
im Internet unter www.theater.
nienburg.de. Last-Minute-Ti-
ckets für junge Leute (16 bis 25
Jahre) gibt es für fünf Euro ab 30

Minuten vor Beginn an der Kas-
se im Theater. eha

Drei HamS-Leser können mit
etwas Glück zwei Karten
gewinnen. Sie brauchen im Laufe
des heutigen Tages nur eine
Email mit dem Stichwort
„Horwitz“ zu schicken an
gewinnspiele@hams-online.de.

In Kürze

In Kürze

Rache, Betrug,
Sein und Schein

Bis vor Kur-
zem noch
hielt Paula
H o l l i d a y ,
G ä r t n e r i n
und Ex-
New-Yorke-
rin, ihre
Nachbar in
im ländli-
chen Spring-
field für eine nette, blonde Vor-
stadtmutter mit dem nötigen
Kleingeld, um in Paulas Ge-
schäft einzusteigen. Doch dann
wird Caroline plötzlich verhaftet
– als gefährliche Kriminelle, die
seit zwanzig Jahren gesucht wird
und in Wirklichkeit Monica
heißt. Paula kann es nicht glau-
ben. Der fassungslose Ehemann
auch nicht. Auf der Suche nach
der Wahrheit gräbt Paula ein
bisschen zu tief in der Vergan-
genheit und gerät in ein lebens-
gefährliches Spiel aus Rache und
Betrug, Schein und Sein …

Ein spannender Krimi, ge-
würzt mit einer Prise Humor.

gelesen von Astrid Wirtz,
Bücher Leseberg

Rosemary Harris: Gegen Mord
ist kein Kraut gewachsen, Ta-
schenbuch, 288 Seiten, blanva-
let Verlag, 8,99 Euro

Der bekannte Schauspieler Dominique Horwitz schlüpft in die Rolle des Künstlers Mark Rothko. Barbara Braun

Aschermittwochs-
Gottesdienst
Nienburg. Der beliebte
Gottesdienst am Aschermitt-
woch im Quaet-Faslem-Haus
geht weiter am 5. März um 18
Uhr weiter. Landessuperinten-
dent i.R. Hein Spreckelsen hat
sich dieses Mal das Gemälde
„Judith nach der Enthaup-
tung des Holofernes“ als
Vorlage für seine Predigt zum
Thema „Judith – Ein Frau am
Rande der Bibel“ ausgesucht.
Der Eintritt ist frei, das
Museum freut sich jedoch
über Spenden für die
Restaurierung des Bildes. Die
musikalische Begleitung
übernimmt Kirchenmusikdi-
rektor i.R. Hans-Jürgen May.

Impressionen aus der
Nachbarschaft
Uchte. Die Ausstellung
„Impressionen aus der
Nachbarschaft“ mit Arbeiten
von Bernd Spriewald
(Ovenstädt) ist ab dem
heutigen Sonntag im
Bürgerhaus am Färberplatz in
Uchte zu sehen. Geöffnet ist
das Bürgerhaus donnerstags
von 16 bis 18 und sonntags
von 15 bis 17 Uhr oder nach
Terminabsprache unter
0 57 63/7 65 oder 0 57 63/
6 66. Zur Ausstellungseröff-
nung um 11 Uhr sind alle
Interessierten herzlich
eingeladen. DH

Signierstunde mit
Harald Dietl entfällt
Nienburg. Kursfristig
absagen musste Harald Dietl
seine für den morgigen
Montag in der Buchhandlung
Leseberg geplante Signier-
stunde. Wie Leseberg-Ge-
schäftsführer Jürgen Maiwald
berichtet, muss Dietl, einer
der populärsten Theater-,
Film- und Fernsehschauspie-
ler Deutschlands und zurzeit
mit dem Stück „Urlaub mit
Papa“ auf Tournee, gleich im
Anschluss an seinen heutigen
Auftritt im Nienburger
Theater kurzfristig zu Proben
nach Braunschweig weiter.
„Wir bedauern das sehr“, so
Maiwald. DH

Filmabend und
gemeinsames Singen
Steyerberg. Das Filmema-
cher-Paar Karl Heinz Heilig
und Ulla Haschen und der
Dünensänger Eckart Strate
laden am heutigen Sonntag,
2. März, in die Kulturküche
und in das Studio im
Lebensgarten Steyerberg ein.
Dem gemeinsamen Singen
von 17.30 bis 18.30 Uhr und
einem kleinen Imbiss schließt
sich um 19 Uhr die Präsentati-
on des Films „Wegbegleiter“
an.

Das Abschluss-Singen ist
für 21.45 Uhr vorgesehen. DH

Geschichten vom
Umgang mit Tieren
Heemsen. Die nächste Folge
aus der Reihe „Literatur in der
Mensa“ findet am kommen-
den Mittwoch, 5. März, um 20
Uhr in der Mensa des
Schulzentrums Heemsen
statt. Special Guest ist an
diesem Abend der Autor
Günter Bergmann. Er stellt
seine Bücher „Ist Mandelbrot
ein Misanthrop?“ und „Anna
und das Gänseeiproblem – 30
Geschichten vom Umgang mit
Tieren“ vor. Willkommen sind
wie immer alle Interessierten.

Schüler präsentieren
„Kunst im Gericht“
Nienburg. Im Amtsgericht
Nienburg wurde jetzt die
Ausstellung „Kunst im
Gericht“ eröffnet. Zu sehen
sind Bilder aus dem Kunstun-
terricht von ASS und MDG.
Willkommen sind alle
Interessierten. DH

Räucherstäbchen und Friedenspfeifen
Noch Restkarten für das Musical „Hair“ am Dienstag im Nienburger Theater erhältlich

Nienburg. Am kommenden
Dienstag, 4, März, um 20 Uhr
zeigt das Nienburger Theater
das bekannte Musical „Hair“
von Gerome Ragni, James Rado
und Galt McDermot. Es ist der
Nachholtermin für die am 22.
Oktober 2013 geplante Auffüh-
rung, die aus Krankheitsgrün-
den verschoben werden musste.
Um 19.30 Uhr findet im Thea-
tersaal eine Einführung statt.

Zum Inhalt: Eine Gruppe
Hippies in New York - der frisch
vom Land eingetroffene Claude,
die junge Sheila und ihr charis-

matischer Zimmergenosse Ber-
ger leben in einer Dreiecksbe-
ziehung lustvoll aber ziellos in
den Tag hinein. Gemeinsam be-
singen sie eine Welt von Tole-
ranz, freier Liebe und Gewaltlo-
sigkeit und beschwören mit Blu-
men, Räucherstäbchen, Kerzen
und Friedenspfeifen ein neues
Zeitalter im Sternzeichen des
Wassermanns. Mit Eintreffen
seiner Einberufung gerät Clau-
de in einen inneren Konflikt:
Soll er den patriotischen Impul-
sen seiner bürgerlichen Her-
kunft nachgeben und in den

Krieg ziehen? Oder soll er den
im Kreise seiner neuen Freunde
erstarkten pazifistischen Idealen
folgen?

Das 1968 uraufgeführte Musi-
cal „Hair“ mit Kulthits wie „Let
the Sunshine in“ und „Hare
Krishna“ gilt heute als Meilen-
stein der Popkultur und ist eines
der beliebtesten Musicals welt-
weit. Zu gefühlvollen Balladen
und rockigen Tanznummern
der sechsköpfigen Live-Band
wird die TfN-Musical-Company
abermals das Publikum begeis-
tern. Zudem startet in den Thea-

terfoyers an diesem Abend die
Jubiläumsausstellung „25 Jahre
Nienburger Theater“. DH

Restkarten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4 in
Nienburg, Telefon (0 50 21)
87-2 64 und 87-3 56, Fax
(0 50 21) 8 75 83 56 oder per
E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de. Last-Minute-Ti-
ckets für junge Leute (16 bis 25
Jahre) gibt es für nur fünf Euro
ab 30 Minuten vor Beginn an der
Kasse im Theater.
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Schulterschluss Schule – Wirtschaft
„Baumesse Grafschaft Hoya“ gestern in der Aula der Realschule eröffnet

Hoya. An diesem Wochenende
findet erstmals auf dem Gelände
des Schulzentrums wieder die
regionale Fachmesse „Baumesse
Grafschaft Hoya“ mit 65 lokalen
und regionalen Aussteller statt.
Eröffnet wurde gestern Mittag
in der Aula der Realschule Hoya
von Samtgemeindebürgermeis-
ter Detlef Meyer, Landrat Detlev
Kohlmeier, Dr. Holger Tietjen,
Leiter Realschule Hoya, Wirt-
schaftsförderer York Schmelter
und Hartmut Fronzek, Ge-
schäftsführer der Firma Thies +
Co.

„Der neue Standort schafft
zukunftsweisende Synergien
zwischen Schule und Wirtschaft.
Hinsichtlich der Entwicklungen
im Bereich Fachkräfte und De-
mografie ist dieser Schulter-
schluss ein weitere Schritt die
Zukunft der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya zu stärken“,
hatte Wirtschaftsförderer York
Schmelter bereits im Vorfeld be-
tont.

Auf einer Ausstellungsfläche
von 1 100 Quadratmetern prä-
sentieren sich die Aussteller im
Schulzentrum Hoya in der
Sporthalle, in der Aula der Real-
schule und in einem Zelt.

In der großen Sporthalle bie-
tet der TuS Hoya Kaffee und Ku-
chen an, und in der Mensa des
Schulzentrums hat der „Linden-

hof “ neben Kaffee und Kuchen
auch Bratwurst, belegte Bröt-
chen und Suppe im Angebot.

Genügend Parkplätze stehen
auf dem großen Parkplatz des
Freibades Hoya für alle Besu-
cher zur Verfügung. Am heuti-
gen Sonntag steht darüberhi-

naus auch der Parkplatz des
„Lidl“ bereit. Alle Parkplätze
sind kostenfrei, und auch der
Eintritt zu der Veranstaltung ist
kostenlos.

Bei einem großen Gewinn-
spiel werden hochwertige Gut-
scheine verlost. Auf kleinen Ge-

winnspielkarten – zu erhalten
an allen Ständen – können die
Besucher die Baumesse Graf-
schaft Hoya bewerten.

Als 1. Preis winkt ein Gut-
schein über 500 Euro für
Thies+Co, 2. Preis: Gutschein
über 300 Euro für den Malerei-

betrieb Guder, 3. Preis: Gut-
schein über 100 Euro für Raum-
ausstatter Stuve und 4. Preis:
Gutschein über 100 Euro für den
„Lindenhof “ in Hoya. an

Geöffnet ist die Baumesse heute
von 11 bis 18 Uhr.

In Kürze

In Kürze

Rund um das Schulzentrum Hoya findet an diesem Wochenende die Baumesse statt. Achtermann

Zugbegleiter
für Kaffkieker

Hoya. Wer Züge und Triebwa-
gen mag und wen das Fernweh
beim Anblick von Zügen packt,
ist als Zugbegleiter beim Kaff-
kieker genau richtig. Der „Kaff-
kieker“ ist ein Triebwagen, der
zwischen Syke, Bruchhausen-
Vilsen, Hoya und Eystrup min-
destens zweimal im Monat auf
eine 69 Kilometer lange Fahrt
geht und von der VGH in Zu-
sammenarbeit mit den Gemein-
den Syke, Bruchhausen-Vilsen
und Hoya betrieben wird.

Gesucht werden Männer und
Frauen, die gerne auf Menschen
und Kinder – manchmal auch
Hunde – treffen und die Freude
daran haben, sie über die Hei-
mat zu informieren, Tipps für
Fahrradtouren zu geben und die
neugierig und offen sind für die
Erzählungen und Geschichten
der Fahrgäste.

Geopfert werden müssten da-
für ein, zwei Sonntage während
der Fahrsaison vom 1. Mai bis 3.
Oktober. Für März ist darüber
hinaus eine Schulung geplant.
Weitere Informationen gibt es
beim TourismusService Bruch-
hausen-Vilsen, Telefon 0 42 52/
93 00 55 oder Email info@bruch-
hausen-vilsen.de. DH

Butterkuchen und
Frühlingsboten
Wechold. Der Duft des
frischen Butterkuchens, der
von Bäckermeister Werner
Meyer aus dem Steinbackofen
gezogen wird, soll auch am
heutigen Sonntag, 9. März,
zum Heimathus in Wechold
locken. Schon am frühen
Morgen wird eingeheizt,
damit der Ofen die richtige
Temperatur erreicht. Ab 14
Uhr ist der Kaffeetisch im
Heimathus und in der
rustikalen Scheune gedeckt.
Außerdem gibt es eine kleine
Frühlingsausstellung mit
verschiedenen Bastelartikeln
und Floristik. Geschmackvol-
le Blumengestecke, Oster-
kränze und kleine Frühlingsar-
rangements werden ebenso
angeboten wie bedruckte
Leinendecken und Osterdeko-
rationen. Wie man Gänseeier
kunstvoll dekoriert und
bemalt, zeigt ebenfalls eine
Hobbykünstlerin vor Ort.

Kubanische
Kaffeeköstlichkeiten
Bücken. Am heutigen
Sonntag, 2. März, bietet
„Kaffee mit Weltblick“ in der
Kleinkunstdiele in Bücken ab
14.30 Uhr kubanische
Kaffeeköstlichkeiten an. Kuba
ist mehr als eine karibische
Insel mit Palmenstrand und
erotischer Exotik. Eine
spannende Kulturnation mit
zeitlosem Charme und
musikalischen Überraschun-
gen. Bilder und Videosequen-
zen sollen die Besucherinnen
und Besucher informieren
und bei erlesenen Kaffee- und
Kakaozubereitungen zu
Diskussionen anregen. DH

VVV-Flohmarkt jetzt
am 14. Juni
Bücken. Bückens Verkehrs-
und Verschönerungsverein
(VVV) hat seinen Flohmarkt
auf Sonnabend, den 14. Juni,
vorverlegt. Anmeldungen neh-
men Irmtrud Gläser und
Ulfert Habben entgegen. DH

Schmuck aus Papier
bei der VHS Hoya
Hoya. Die VHS Arbeitsstelle
Hoya freut sich, einen
weiteren Workshop mit der
bekannten Papierkunsthand-
werkerin Jutta Roche
anbieten zu können. Dieser
findet am Freitag, 7. März, von
17 bis 20 Uhr und am
Sonnabend, 8. März, von 10
bis 14 Uhr im Gemeindehaus
der Martin-Luther-Kirche
statt. Weitere Informationen
unter 0 42 51/ 40 44 26 oder
vhs-hoya@gmx.de. DH

www.
HamS-Online.de

Wasserströme in der Wüste
Auch in Haßbergen wird der Weltgebetstag vorbereitet / Thema am 7. März: Ägypten

Haßbergen. Auch in Haßbergen
bereiten in diesem Jahr zahlrei-
che Helferinnen und Helfer den
Weltgebetstag am 7. März vor.
Um 19 Uhr gibt es in der Mari-
enkirche wieder eine stim-
mungsvolle Andacht mit vielen
ägyptischen und anderen Lie-
dern. Ute Hoffmann und Ella
Dehtjar werden diese mit der

Gemeinde singen. Im Gemein-
dehaus können anschließend le-
ckere Speisen aus Ägypten pro-
biert und über Land und Leute
gesprochen werden.

Als die Frauen des ägypti-
schen Weltgebetstagskomitees
mit dem Schreiben ihres Gottes-
dienstes begannen, ereignete
sich gerade die Revolution 2011.

Ihre Bitten und Visionen sind
jedoch bis heute aktuell: Alle
Menschen in Ägypten, christ-
lich und muslimisch, sollen er-
leben, dass sich Frieden und Ge-
rechtigkeit Bahn brechen, wie
Wasserströme in der Wüste. (Jes
41,18ff.)

Wege in der Wüste, Wasser-
ströme in der Einöde – diese

prophetische Zusage Gottes aus
dem Buch Jesaja greift der Welt-
gebetstag der Ägypterinnen auf.
Die Verbundenheit im Glauben
ist wichtig für Ägyptens Chris-
ten. Seit Jahren gibt es immer
wieder Gewaltakte radikaler is-
lamistischer Kräfte, die sich ge-
gen Christen und moderate
Muslime richten. DH

www.facebook.de/dodenhof Mo. – Sa. 9 – 20 Uhr | dodenhof Posthausen KG | 28869 Posthausen | direkt an der A 1, Abfahrt Posthausen | oder an der A 27, Abfahrt Achim-Ost und Langwedel/Posthausen | www.dodenhof.de

DIE MODEWELT DODENHOF
DIE WOHNWELTEN DODENHOF
DIE SPORTWELT DODENHOF
DIE TECHNIKWELT DODENHOF
DIE GENIESSERWELT DODENHOF
H&M
ESPRIT
S.OLIVER
D-STRICT
NEW YORKER
1982
THALIA
M-STORE
GÖRTZ 17
KONPLOTT
BIJOU BRIGITTE
BOLERO
CAMP DAVID
HUNKEMÖLLER
LACOSTE
L’OCCITANE 
SOCCX
TOMMY HILFIGER
ZERO

MARKEN

IM GRÖSSTEN SHOPPING-CENTER DES NORDENS

EINZIGARTIGE MARKENVIELFALT
5000 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
14 RESTAURANTS UND CAFES
SPIELPARADIES
SCHNELL ERREICHBAR ÜBER DIE A1 UND A27
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beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und informationsstelle!

gegen sexuelle gewalt an Mädchen

und Jungen, nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer dienst,!

Triemerstraße 17, nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

Mobile dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24

diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, nienburg, (0 50 21) 97 96 12

ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße

29, nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,

nienburg (0 50 21) 9 74 50

aWo, von-Philipsborn-Str. 2a,!

nienburg, (0 50 21) 6 62 00

dRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, nienburg (0 50 21) 90 60

lebens hi l fe - P f legedienste,!

Marktplatz 3, nienburg, (0 50 21)

6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, inter-

net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen ausgabe – oder
Teilen davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

aldi!

autohaus Uchte!

dodenhof!

Edeka!

Famila!

getränke Hotze!

Hotze baustoffe!

Heineking Frische!

land & leute!

lidl!

Mögrossa!

nah und gut!

netto!

nP langendamm!

Polster Mohr!

Repo!

Rewe!

Rossmann!

Tejo!

WEZ!

Zoo 21!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Tarzan: 14 Uhr

Free Birds: 16 Uhr

Mr. Peabody & Shermann: 11, 15,

18 Uhr

Jack Ryan: 17.30, 20.15 Uhr

Vaterfreuden: 16 Uhr

Stromberg: 18, 20 Uhr

Monuments Men: 11, 20.15 Uhr

Mandela: 11 Uhr

Fünf Freunde 3: 14 Uhr

Stromberg: 17, 20.30 Uhr
Monuments Men: 20 Uhr
Mr. Peabody & Shermann: 15, 17,
19 Uhr
Vaterfreuden: 11 Uhr
Tarzan: 15 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Die Selbsthilfegruppe Nien-
burg des Deutschen Diabeti-
ker-Bundes trifft sich am Don-
nerstag, dem 6. März, um 19 Uhr
in den Mittelweser Kliniken zu
einem Vortrag über das Thema:
Assistenzhunde für Diabetiker.
Referentin ist Hundeausbilderin
Monika Strobel aus Celle.

Die Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Ro-
dewald findet am kommenden
Sonnabend, 8. März, um 20 Uhr
im Feuerwehrhaus statt. An-
schließend wird ein Imbiss ge-
reicht.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke lädt seine Mitglieder

und interessierte Gäste am Don-
nerstag, 13. März, um 15 Uhr zu
einem Info-und Kaffeenachmit-
tag ins Hotel „Heines Hof “ ein.
Petra Knake, geprüfte unabhän-
gige Pflegesachverständi-
ge,spricht über das Thema
„Wann ist man ein Pflegefall und
wie ist man finanziell abgesi-
chert.“ Verbindliche Anmeldun-
gen nehmen bis zum 3. März
Helmut Ullmann, Telefon
0 50 26/3 13,Hilke Schmidt, Tele-
fon 0 50 26/17 43, oder die örtli-
chen SoVD-Zeitungsträger ent-
gegen.

Die Jahreshauptversammlung
desCDU-OrtsverbandesHeem-
sen findet am Dienstag, dem 4.

März, um 19.30 Uhr im DGH
Gadesbünden statt. Anmeldun-
gen nimmt Matthias Hogrefe
unter 0 50 24/87 69 entgegen.

Am Dienstag, dem 4. März,
findet in der Gaststätte Sieling
die Jahreshauptversammlung
des Vereins der Freunde der
St.-Laurentius-Schule Liebe-
nau statt. Die Zusammenkunft
beginnt um 19:30 Uhr.

Der Frauenkreis der Kirchen-
gemeinde Heemsen trifft sich
am Mittwoch, dem 5. März, um
14:30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen. die Zusammenkunft
steht unter dem Thema „Ascher-
mittwochsrituale“.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nien-
burg: Montag, dienstag, donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, dienstag, donnerstag 19 bis 20
Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, dienstag, donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
dienstag, donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: bereitschaftsdienst für notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sani-
tätszentrum Wunstorf, dyckerhoff-
straße 67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
dres. Jungmann/Kiefer, verden
(0 42 31) 30 10; telefonische an-
meldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Rudi Westenberg, nienburg, lange
Straße 9, (0 50 21) 59 63
Südkreis:
dr. Karin Müller, liebenau, lange
Straße 50, (0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Nienburg:
leintor-apotheke, Hannoversche
Str. 12, (0 50 21) 32 50
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau:
bären-apotheke, Steyerberg, am
bahnhof 1, (0 57 64) 17 17
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
lindenberg-apotheke, bruch-
hausen-vilsen, bahnhofstraße 57,
(0 42 52) 34 34
Rehburg-Loccum:
Wilhelm-busch-apotheke, Wie-
densahl, Hauptstraße 84,
(0 57 26) 4 32

HallenBäder In der regIon

Borstel!

Montag 17 bis 20 Uhr; dienstag 16
bis 20 Uhr; Warmbadetage am don-
nerstag 16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30 bis 18
Uhr; Sonntag 9 bis 11.30 Uhr

Liebenau!

dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m); don-
nerstag Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr
(3 m); Sonnabend (Warmbadetag)
7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30
Uhr Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15 bis
17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr
(3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rehburg!

dienstag, Mittwoch, donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr

Steimbke!

dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, dienstag, don-
nerstag damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Warmsen!

Montag, donnerstag, Freitag 15 bis
20 Uhr; dienstag, Mittwoch (Warm-
badetag) 15 bis 19 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 20 Uhr, Montag, Frei-
tag Herren; dienstag, donnerstag
Frauen; Mittwoch gemischt

„Fit und gesund“ nach der Wanderung zum Essen
Zur traditionellen grünkohlwande-
rung trafen sich jetzt rund 20
Mitglieder der gruppe „Fit und
gesund“ um Übungsleiter Rudi
Hermerding. Statt – wie sonst

üblich– montags um 9 in der
Holtorfer Turnhalle trafen sie sich
dieses Mal am oyler berg, um
zunächst ausgiebig zu wandern
und unter freiem Himmel

gymnastik zu machen und
anschließend im „oyler berg“ zum
grünkohlessen einzukehren.
Mittlerweile ist die bregenwurst
natürlich längst wieder abtrainiert.
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Klosterstube auch im Winter aktiv
Leitende Schwester berichtet morgen über Kranken- und Waisenhaus in Tansania

Loccum. Noch macht der Eine-
Welt-Laden im Klostertor in
Loccum Winterpause, doch das
ehrenamtliche Team ist keines-
wegs untätig. Im Rahmen seiner
entwicklungspolitischen Bil-
dungsarbeit befasst sich die
Gruppe mit einem der von ihm
geförderten Projekte: dem
Krankenhaus und dem Waisen-
haus in Matyazo bei Kigoma in
Tansania.

Die dort seit vielen Jahren ar-
beitende Leitende Schwester,
Andrea Lehmann, macht der-
zeit Heimaturlaub in Cottbus.
Für die Loccumer eine günstige
Gelegenheit, von ihr aus erster
Hand zu erfahren, wie das Kran-
kenhaus Schwesternschülerin-
nen ausbildet und mit ihnen ein
Säuglingsheim für Waisenkin-
der bis zu zwei Jahren betreibt.
Träger von Waisen- und Kran-
kenhaus ist die ev.-luth. Kirche
von Tansania, die in ihrer Pro-
jektarbeit von der Neukirchner
Mission personell und finanziell
unterstützt wird.

Der Kontakt zwischen Loc-
cum und Matyazo kam durch
die Eheleute Heidi und Michael
Flämig und deren Sohn Tobias
zustande, der sie 2005 auf seiner
Dienstreise nach Matyazo mit-
nahm.

Seit 2013 engagiert sich die
Klosterstube in diesen gut funk-
tionierenden evangelischen Ein-
richtungen. Aus ihrem Gewinn
von 2012 und Rücklagen hat sie
im Herbst unter anderem 1 000
Euro zweckgebunden für die
weiterführende Schwesteraus-
bildung besonders begabter tan-
sanischer Frauen bereitgestellt.

Der Informationsabend am
morgigen Montag, 3. März, um

19 Uhr in der Klosterstube steht
allen Interessierten offen. Aus
erster Hand erfährt man von Le-
bensverhältnissen, Herausfor-
derungen und ev. diakonischer
Arbeit im Nordwesten Tansani-
as.

„Lebendiger als in Direktbe-
gegnung mit Schwester Andrea
Lehmann geht das kaum“, so
Michael Flämig. DH

...aktuell und
informativ!

Mittagessen im evangelischen Waisenhaus Matyazo. Die Kinder
bekommen regelmäßig ausreichende und gesunde Mahlzeiten, die sie
– natürlich – mit den Fingern essen.

Hobbykunst und
Leckereien

Höfen. Auf Hof Frien findet am
kommenden Wochenende wie-
der eine große Frühlingsausstel-
lung statt.

Dekorative Ideen für die eige-
nen vier Wände, hübsche Ge-
schenke für Familie und Freun-
de und Nützliches für den Gar-
ten: Diesen Themen widmen
sich die Aussteller, die am Sams-
tag und Sonntag von 11 bis 18
Uhr ihre Waren präsentieren.
Die erstmals 1995 initiierte
Frühlings- und Osterausstellung
hat sich inzwischen zu einem
großen Kunsthandwerkermarkt
mit überregionalem Bekannt-
heitsgrad entwickelt.

„Unsere Stammgäste haben
diesen Termin immer schon fest
in ihren Kalender eingetragen“,
erläutert Frank Mayland Quell-
horst und weiß, dass nach dem
langen Winter die große Hofan-
lage und die Restaurationsmög-
lichkeiten auch immer als Treff-
punkt zum Klönen genutzt wird.
„Darum öffnen wir unser Cafe
schon um 9 Uhr an beiden Ta-
gen für ein großes Frühstücks-
buffet“.

Mittelpunkt der Ausstellung
ist die Scheune auf dem Hof
Frien. Hier stellen Hobbykünst-
ler ihre Arbeiten wie z.B. Oster-
gestecke, Türkränze, Blaudruck
und Holzartikel aus. Kleine und
große Besonderheiten aus Stoff,
Holz, Papier und Glas machen
Lust auf die neue Jahreszeit. Für
den gemütlichen und geselligen
Teil bereitet das Hof Frien-Team
in bewährter Weise viele kulina-
rische Leckereien vor. DH

www.
HamS-Online.de

In Kürze

Naturheilkunde für
Tiere
Stolzenau. Die VHS Stolze-
nau bietet ab dem morgigen
Montag, 3. März, um 19 Uhr
im Gymnasium wieder einen
informativen Kurs über
„Naturheilkunde für Tiere“ an.
Es werden verschiedene
Methoden vorgestellt, die die
Selbstheilungskräfte anregen
sollen. Anmeldungen sind
noch unter 0 57 61/77 67
oder vhs-stolzenau@gmx.de
möglich. DH

Obstbäume richtig
beschneiden
Stolzenau. Die VHS Stolze-
nau bietet noch Teilnahme-
möglichkeiten an für den Kurs
„Obstbaum- und Beeren-
strauchschnitt“. Der theoreti-
sche Teil des Kurses ist am
kommenden Freitag, 7. März,
von 17 Uhr bis 19.15 Uhr und
der praktische Teil am
Sonnabend, 8. März. Weitere
Informationen gibt es per
Email unter vhs-stolzenau@
gmx.de oder telefonisch unter
0 57 61/77 67. DH

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Gültig vom 03. März - 08. März 2014

Lustfeld
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Tolle Spar-
Angebote!

Frischwurst-
Aufschnitt
der Aufschnitt der Extraklasse 
mehrfach sortiert
100g 0.55

extra
billig1/2

Preis

Kasseler Nacken
mit Knochen, als Bratenstück, 
oder in Scheiben zum Kurz-
braten, mild gesalzen und 
goldgelb geräuchert
1kg 2.99

extra
billig

Spanien
Cocktailtomaten 
Kl.I, ideal zum Snacken
100g = 0,26
250g Schale

1/2

Preis

Frau Antje Pikantje
holl. Schnittkäse, pikant-
würzigwürzig im Geschmack,
48% Fett i. Tr.
100g

Aus unserer
Käsebedienabteilung

Aus unserer SB-Marktbäckerei

Norwegisches Lachsfilet
Kräftig im Geschmack, ideal zum 
Braten, Dünsten und Grillen
100g

Matjes Doppelfilet 
herzhaft im Biss, kräftig im 
Geschmack
Stück

Aus unserer Fischtheke

1.99

extra
billig

0.99

extra
billig

Haake Beck
versch. Sorten, + 3,50 Pfand
1l = 0,97
25x0,33l Flasche0.69

Sie sparen
0.30€

extra
billig

Berliner/
Pfannkuchen
locker saftiges Hefegebäck,  
leicht-zarte Krume, 
versch. Sorten
Stück 0.33

extra
billig

Sie sparen
0.16€

7.99
Sie sparen
2.50€

extra
billig

0.66
Sie sparen
0.33€

extra
billig
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Es ist nicht mehr weit zur nächsten Spargelzeit!

ZWISCHEN MARSCH UND MOOR · INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN ANDERTEN, GADESBÜNDEN, HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

Bei der Initiative „Anschwung

für frühe Chancen“ handelt

es sich um ein bundesweites

Serviceprogramm für den Aus-

und Aufbau von 600 lokalen

Initiativen für frühkindliche

Entwicklung bis Ende 2014.

Das gemeinsame Programm
des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und
Jugend und der Deutschen
Kinder- und Jugendstiftung
unterstützt lokale Initiativen
dabei, Antworten auf individu-
elle Fragen zur Verbesserung
der Kindertagesbetreuung zu
finden.

An der kürzlich stattgefun-
denen Auftaktveranstaltung
nahmen Vertreterinnen und
Vertreter der Kindertagesstät-
ten und Grundschulen aus
Drakenburg, Haßbergen und
Heemsen, des Landkreises Ni-

enburg sowie des Samtgemein-
derates und der Samtgemein-
deverwaltung teil.
Die Auftaktveranstaltung mit
Unterstützung durch die Pro-
zessbegleiterin Maren Campe
(Start gGmbH) fand unter der
Überschrift „Wie können wir
ein tragfähiges Netzwerk auf-
bauen, um gemeinsam das so-
ziale Umfeld eines Kindes zu
fördern?“ statt.
In der gemeinsamen Bewer-
tung der vorhandenen An-
gebote in der Samtgemeinde
Heemsen wurde deutlich, dass
die Bedarfe in allen vier Mit-
gliedsgemeinden in ähnlicher
Weise bestehen.

Alle Teilnehmer waren sich da-
rüber einig, zukünftig als Len-
kungskreis für die Anschwung-
Initiative weiterarbeiten zu
wollen.
In den nächsten Treffen hat
sich die Lenkungsgruppe zum
Ziel gesetzt, Kooperationen

zwischen den Angeboten vor-
anzutreiben und die Angebote
untereinander besser zu ver-
netzen. Darüber hinaus soll ein
Informationsflyer für Multi-

plikatoren erstellt werden, der
Eltern auf alle Angebote nebst
Kosten und Zuschussmöglich-
keiten aufmerksam machen
soll.

Allgemeine Fragen zur An-
schwung-Initiative erhalten
Interessierte unter www.an-
schwung.de. Spezielle Infor-
mationen zur Anschwung-

Initiative in der Samtgemeinde
Heemsen können bei Bianca
Wöhlke im Rathaus der Samtge-
meinde Heemsen, Tel. 0 50 24/
98 05-15, eingeholt werden.

Das soziale Umfeld gemeinsam fördern
Die Samtgemeinde Heemsen nimmt an der Initiative „Anschwung für frühe Chancen“ teil.

Vertreterinnen und
Vertreter der Kindertages-

stätten und Grundschu-
len aus Drakenburg,

Haßbergen und Heemsen,
des Landkreises Nienburg
sowie des Samtgemeinde-

rates und der Samtge-
meindeverwaltung bei der

Auftaktveranstaltung.

Besuchen Sie Ihren kompetenten
Partner für exklusive Grabmale

Neue Ausstellungsstücke
für 2014

Besuchen Sie Ihren kompetenten
Partner für exklusive Grabmale

KUHLMANN BEDACHUNGEN GmbH
Tel. 0 50 21/128 02

Schwarze Str. 37 0 50 24/1229
31626 Haßbergen Fax 0 50 21/13192
info@kuhlmann-bedachungen.de · www.kuhlmann-bedachungen.de

Wir liefern und montieren
Markisen, Plissee-Vorhänge,

Vertikal-Lamellen, Rollos, Rollläden,
Vordächer, Fenster und Türen.

Barkeschstr. 21A • 31626 Haßbergen • Tel. 05024-944113

www.sievers-insektenschutz.de

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

An alle Eigenheimbesitzer!
Sie suchen eine professionelle und fachlich

qualifizierte Hausverwaltung?

Dann rufen Sie uns an, wir unterbreiten Ihnen gern ein
auf Ihre Immobilien zugeschnittenes Angebot für die

✔ Miethausverwaltung ✔ Wohneigentumsverwaltung
✔ Sondereigentumsverwaltung

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung ● Vermietung ● Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88  77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de

Über
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ZWISCHEN MARSCH UND MOOR · INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN ANDERTEN, GADESBÜNDEN, HASSBERGEN, HEEMSEN,
ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

Mit dem Gesetz zur Einführung
der inklusiven Schule verfolgt
das Land Niedersachsen das
Ziel, dass Schülerinnen und
Schüler mit und ohne Behin-
derung an jedem Lernort ihren
Bedürfnissen und Ansprüchen
entsprechend lernen können.

Dieses Ziel soll zum 1. August
2018 vollständig umgesetzt sein.
Bis dahin können vom jeweili-
gen Schulträger Schwerpunkt-
schulen für eine inklusive Be-
schulung bestimmt werden, was
bedeutet, dass nicht jede Schule
sofort eine inklusive Beschulung
ermöglichen muss.
Mit Beginn des Schuljahres
2013/2014 wurde zunächst die
Grundschule Heemsen für alle
Förderbereiche zur Schwer-
punktschule im Gebiet der Samt-
gemeinde Heemsen bestimmt.
Ab dem Schuljahr 2018/2019
müssen auch die Grundschulen
in Drakenburg und Haßbergen
die Voraussetzungen für eine in-
klusive Beschulung erfüllen.

Für die Oberschule Heemsen

hat der Landkreis Nienburg den
Schwerpunkt KME (körperlich
und motorische Entwicklung)
eingerichtet.

Je nach Förderbedarf sind viel-
fältige Investitionen im und am
Gebäudebestand notwendig.
Deshalb wurden in der Vergan-
genheit im Schulzentrum in
Heemsen bereits Waschbecken
in Klassenräumen in ihrer Höhe
versetzt und ein barrierefreis
WC eingerichtet.
Um die Inklusion weiter voran-
zutreiben wurde zu Beginn des
Jahres mit dem Bau eines Fahr-
stuhls und eines Treppenlifts be-
gonnen. Der Fahrstuhl wird den
uneingeschränkten Zugang zu
den Fachunterrichtsräumen er-
möglichen. Der Treppenlift dient
der barrierefreien Erreichbarkeit
der Gymnastikhalle.
Durch diese Maßnahmen wird
von der Samtgemeinde Heem-
sen ein Beitrag zur Erfüllung des
selbstauferlegten Anspruches auf
Familienfreundlichkeit und be-
hinderten-gerechter Ausstattung
geleistet und das Angebot des
Schulzentrums Heemsen weiter
komplettiert.

Inklusion wird weiter
vorangetrieben

Heemsens GOBS demnächst auch mit Fahrstuhl

Seit über 30 Jahren ist Jörg

Kühne als Schulhausmeister

die gute Seele im Schulzent-

rum in Heemsen. Nun hat er in

Kürze seinen letzten „Schul-

tag.“ Jörg Kühne geht Ende

April in den wohlverdienten

Ruhestand.

Der gelernte Kfz-Mechaniker ist
nicht nur bei der Schüler- und
Lehrerschaft als freundlicher

und verlässlicher Ansprech-
partner bekannt, sondern auch
bei den Nutzern der Sporthalle
und Volkshochschule sowie al-
len anderen Institutionen und
Personen, die das Schulgebäude
außerhalb des Schulbetriebs mit
Leben füllen.

Seine Nachfolge tritt bereits am
morgigen Montag Sven Nord-
mann an. Der 40-jährige Fami-
lienvater kennt seine neue Wir-
kungsstätte bereits aus seiner

eigenen Schulzeit - 1989 machte
er hier seinen Abschluss.

Einige Wochen wird Herr Nord-
mann noch Gelegenheit haben,
bei Herrn Kühne in den „Unter-
richt“ zu gehen, bis er sich den
Aufgaben eines Schulhausmeis-
ters alleine stellen muss. Der
gelernte Tischler und Zweirad-
mechanikermeister lebt in der
Nachbarschaft der Schule und
freut sich bereits auf seine neue
Aufgabe.

Nachfolger wird eingearbeitet
Sven Nordmann neuer Schulhausmeister an der GOBS Heemsen

Jörg Kühne (Zweiter von rechts) mit seinem Nachfolger Sven Nordmann (links daneben). Ebenfalls auf dem Foto: Samtgemeinde-
bürgermeister Fietze Koop (links) und Schulleiter Marc Badermann (rechts).

Heemsen. Am Montag, dem
10. März, beginnt bei der VHS
Heemsen um 17.30 Uhr ein
Kohle- und Pastell-Zeichen-
kurs mit der in China gebore-
nen und ausgebildeten Male-
rin Han Tingting.

Der Schwerpunkt wird auf dem

Zeichnen von Tieren liegen.
Weiter geht es am 12. März um
17.30 Uhr mit Aquarellmale-
rei. Im Vordergrund stehen in
diesem Kursus das Malen von
Vögeln und Blumen.

Weitere Informationen unter
0 50 21/91 66 91 oder vhs-
heemsen@gmx.de. DH

Kohle, Pastell oder Aquarell

Küchen zum besten Preis

TESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTTTTTTTTTTTT IEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERSSIEGERSSSIEGERSIEGERSIEGERIEGERSSIEGERSIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERSSIEGERSIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERSSIEGERSIEGERSIEGERIEGER*********************IEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGER
• Nienburg
• Schwarmstedt
• Porta-Westfalica
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

Bestens in Ausstattung und Preis!

JETZT NEU: Küchenplanung auf
www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Hier können Sie

ganz einfach Ihre

Küchenwünsche

online planen.

JETZT NEU:JETZT NEU:

Lackfront
Inklusive
Hochbau-
backofen

grifflos

0,0 % Finanzierung

48 Monate

Fix und Fertig vom Profi
Sanitär- und Elektro!

Unschlagbar im Service!

Auf Wunsch installieren wir
bei der Küchenmontage gleich
alle nötigen Anschlüsse.

Profi-Montage Kostenlos

Erstklassig in der Finanzierung!

Auf Wunsch auf ausge-
wählte Marken-E-Geräte

5 Jahre
Garantie

Garantie!

TOP-Gewährleistung!

Keine Anzahlung!
Keine Zinsen!
Keine Gebühren!

5 Farb-
dekore
wählbar

90 cm breite Auszüge

Vollintegrierbarer
Geschirrspüler GX 669
+ Energieeffizienzklasse A++
+ 14 Maßgedecke
+ 3 Sonderfunktionen
+ Höhenverstellbarer Oberkorb mit RackMatic®

+ Sonderausstattung: AquaSensor®

+ Effizientes Wassermanagement
+ NeffAquaStop®Plus
+ EfficientSilentDrive

Geschirrspüler von NEFF

Einbauküche FOCUS
Lack, Sand Ultra Hochglanz kombiniert
mit einer Arbeitsplatte im Dekor Nautic Pine.
Maß: ca. 185 + 360 cm.

4599,-
5299,-

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Kühl-/Gefrierkombi (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

RÖTTGER
Mietservice

31623 Drakenburg/Triftweg 3
Tel. (0 5024) 882 28, Fax 8 82 46
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr

Baumaschinen
Baumaschinen
BBBBBBBBBBaaaauummBaum

Arbeitsbühnen
Arbeitsbühnen
Arbeitsbühnen

Jetzt auch in Ihrer Nähe!!!

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen

Telefon (05024) 9814891
Fax (05024) 9814895

E-Mail:
Loebl-hassbergen@t-online.de

Klaus Lohmann
Telefon (0162) 2360536

Ankauf von Eisenschrott,
NE-Metallen

und Pkw-Karossen.

Ihr Altmetallhändler für
Gewerbe, Landwirtschaft

und Privatpersonen.
Behälterstellung möglich. Bitte

nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

!#"#

Andreas Lühr
Bauelemente

Markisen · Rollläden
Fenster · Haustüren

Dachfenster

Maßgefertigte
Dachfenster

aus Vollkunststoff
mit Fliegengitter!
Kostenlose Beratung

zum Thema
„Einbruchschutz“

Immenweg 11· 31627 Rohrsen
Telefon (05024) 887301
Mobil (0172) 4053680

E-Mail: a.luehr@t-online.de
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Am 1. Mai 2014 wird das
Verkehrszentralregister in
Flensburg reformiert. Dann
wird aus dem VZR das FER
(Fahreignungsregister) und
aus dem Punktesystem das
Fahrerlaubnis-Bewertungs-
system.

Udo Werfelmann, Kreisvorsit­
zender des niedersächsischen
Fahrlehrerverbandes, erläutert,
was Autofahrer wissen sollten.
Die wichtigsten Neuerungen,
die man sich als Verkehrsteil­
nehmer merken sollte: Bis­
her konnte man in Flensburg
bis zu 18 Punkte ansammeln,
dann wurde die Fahrerlaubnis
entzogen.
Das neue System lässt bis zum
Entzug nur noch acht Punkte
zu. Bis zum 30. April 2014 ist
es jedoch noch möglich, nach
dem Besuch eines Aufbau­
seminars (ASP) bis zu vier
Punkte abzubauen.
Auch in Zukunft kann man
freiwillig an einem Fahreig­
nungsseminar (FES) teilneh­
men, dadurch aber maximal
einen Punkt abbauen.
Es gibt allerdings einen gra­
vierenden Unterschied: Der­
zeit besuchen Autofahrer zum
Abbauen eine Fahrschule, die

diese Seminare durchführen
darf. In Zukunft werden die
FES­Seminare aufgeteilt und
zur Hälfte von einem Fahrleh­
rer und zur anderen Hälfte von
einem Psychologen durchge­
führt.
Wer nun der Meinung ist, sein
Punktekonto würde nach der
Reform halbiert, der irrt. Die
vorhandenen Punkte werden
nach dem begangenen Delikt
umgerechnet und addiert.
Werden heute noch ein bis sie­
ben Punkte je nach Schwere
des Vergehens verteilt, so gibt
es ab Mai maximal drei Punkte.

Zeitgleich wird auch der Buß­
geldkatalog verändert.
Die Verwarnungsgeldober­
grenze von derzeit 40 Euro
wird auf 55 Euro angehoben,
die Eintragungsgrenze ist ab
60 Euro erreicht.
Aber: Nicht jeder Verstoß wird
erfasst und verwertet, sondern
nur Fehlverhalten, das für die
Verkehrssicherheit tatsächlich
relevant ist. So bekommt man
z.B. für das Telefonieren wäh­
rend der Fahrt einen Punkt,
nicht aber für das verbots­
widrige Einfahren in eine Um­
weltzone.

Als Fazit rate ich jedem, der
noch nach dem alten System
freiwillig Punkte abbauen
kann (Punktestand in Flens­
burg 8 bis 13), sich spätestens
bis Mitte März in einer Fahr­
schule beraten zu lassen, um
ggf. noch ein ASP­Seminar zu
belegen.
Ganz wichtig ist ein Punkte­
abbau u.U. für Eltern, die ihre
Kinder nach Erwerb des „Füh­
rerscheins mit 17“ begleiten
möchten (Punkte Obergren­
ze bis zum 30. April 2014 =
3 Punkte, danach nur noch 1
Punkt).

Ab dem 1. Mai 2014 wird das
Punktsystem genau 40 Jahre
nach seiner Einführung neu ge-
regelt. „Verkehrssünder“ werden
dann beim Kraftfahrt-Bundes-
amt in Flensburg nicht mehr im
Verkehrszentralregister (VZR),
sondern im Fahreignungsregis-
ter geführt.

Anfang des Jahres 2013 waren
etwas mehr als neun Millionen
Personen im VZR registriert.
Ziel dieser Reform ist es, das
System einfacher, gerechter und
transparenter zu gestalten.

In der Zukunft gibt es 3 Maßnah-
mestufen:
1. Vormerkung: beim Punkte-
stand von 1–3
2. Ermahnung: beim Punkte-
stand von 4–5 (schriftlich, mit
Hinweis auf Möglichkeit des
Seminarbesuchs mit Punkteab-
bau).
3. Verwarnung: beim Punkte-
stand von 6–7 (schriftlich, mit
Hinweis auf Möglichkeit des
Seminarbesuchs ohne Punkteab-
bau und Hinweis auf Entzug bei
Erreichen von 8 Punkten).
Entziehung der Fahrerlaubnis
beim Erreichen von 8 oder
mehr Punkten. Die vorherigen
Maßnahmen müssen aber vorher
ergriffen worden sein.

Wie im alten System gilt für die
Neuerteilung einer Fahrerlaubnis
eine Sperrfrist von 6 Monaten.
In der Regel ist vor Neuerteilung
eine MPU anzuordnen.

Für schwere Verstöße gibt es 1
Punkt (heute 1–4 Punkte).
Beispiel:
Überholen trotz Überholverbot.
Für besonders schwere Verstöße,
das sind Ordnungswidrigkeiten,
die auch mit Fahrverbot geahn-
det werden, und Straftaten, für
die die Fahrerlaubnis nicht entzo-
gen wird, gibt es 2 Punkte (heute
3–7 Punkte).
Beispiel:
Rotlichtverstoß (länger als 1 Se-
kunde rot)
Straftaten mit Entziehung der
Fahrerlaubnis werden mit 3 Punk-
ten bewertet (heute 5–7 Punkte).
Beispiel:
Fahren ohne gültige Fahrerlaub-
nis
Die Tilgungshemmung entfällt.

Neue Einträge führen nicht dazu,
dass die Tilgung einer alten Ein-
tragung gehemmt wird. Es gibt
feste Tilgungsfristen.
Schwere Verstöße werden für 2,5
Jahre, besonders schwere Verstö-
ße werden für 5 Jahre, Straftaten
mit Entziehung der Fahrerlaubnis
werden für 10 Jahre eingetragen.
Punkte gibt es erst ab einem Buß-
geld von 60 € (bisher 40 €).
Alte Bußgelder werden dem neu-
en System gegebenenfalls ange-
passt (erhöht).

Ordnungswidrigkeiten sowie
Straftaten, die nicht im Zusam-
menhang mit der Verkehrssicher-
heit stehen, wie z.B. das Befahren
einer Umweltzone ohne die dafür
vorgeschriebene Plakette, wer-
den in Zukunft nicht mehr mit
Punkten bewertet.
Alte Punkte werden umgerechnet
und in das neue Fahreignungs-
Bewertungssystem überführt.
Die bisherigen Regelungen der
Tilgung und Tilgungshemmung
werden noch für fünf Jahre nach
Inkrafttreten der Reform auf die
bis zu diesem Zeitpunkt vorhan-
denen Eintragungen angewandt.
Zuordnung im neuen System:
alt: 1–3 neu: 1, Vormerkung
alt: 4–5 neu: 2, Vormerkung
alt: 6–7 neu: 3, Vormerkung
alt: 8–10 neu: 4, Ermahnung
alt: 11–13 neu: 5, Ermahnung
alt: 14–15 neu: 6, Verwarnung
alt: 16–17 neu: 7, Verwarnung
alt: 18 und mehr
neu: 8, Entzug der Fahrerlaubnis

Die Möglichkeit, dass durch die
Teilnahme an einem Aufbause-
minar für Punkteauffällige 2–4
Punkte und auch durch den Be-
such einer Verkehrspsychologi-
schen Beratung 2 Punkte „abge-
baut“ werden können, entfällt.
Auch die Anordnung eines
Seminars beim Erreichen von
14 Punkten entfällt.
Wer in Zukunft freiwillig ein Fahr-
eignungsseminar besucht, kann
bei einem Punktestand von 1–5
einen Punkt abbauen. Bei 6 bzw. 7
Punkten kann das Seminar auch
freiwillig besucht werden, aller-
dings wird hier kein Punkt mehr
gelöscht.

Einmal in 5 Jahren kann ein
Punkteabbau erfolgen.

Einen praktischen Teil gibt es in
dem neuen Seminar nicht mehr.
Das neue Fahreignungsseminar
wird als Modellversuch fünf Jahre
erprobt und von der Bundesan-
stalt für Straßenwesen (BAST)
daraufhin untersucht, ob eine
verhaltensbessernde Wirkung im
Hinblick auf die Verkehrssicher-
heit festzustellen ist. Dann ent-
scheidet der Gesetzgeber, ob ein
Punkteabbau so in der Zukunft
weiter möglich sein wird oder
nicht.

Wer als Begleiter junge Fahran-
fänger (BF 17) begleiten will, darf
bei Antragstellung mit nicht mehr
als einem Punkt belastet sein
(heute 3).

Das „Besondere Aufbauseminar“,
welches speziell für „Alkohol- und
Drogensünder“ konzipiert war
und von Verkehrspsychologen
geleitet wurde, gibt es in Zukunft
im neuen System nicht mehr.
Dieses Seminar wird nur noch als
Maßnahme im System „Fahrer-
laubnis auf Probe“ durchgeführt.

Das neue
Bewertungssystem

Bis zum 30. April noch Punkte abbauen!
Udo Werfelmann erläutert, was Autofahrer im Vorfeld des neuen Bewertungssystems wissen sollten

Udo Werfelmann,
Kreisvorsitzender des

niedersächsischen
Fahrlehrerverbandes, bei

seinem Besuch im Harke-
Verlagsgebäude.

Foto: Hagebölling

Unsere Standorte:

Langendamm
Führser Mühlweg 50

31582 Nienburg

Leese
Loccumer Straße 39

31633 Leese

Husum
Bolsehler Straße 8

31632 Husum

Mo.+Do. 18.30-20.00 Uhr Mi. 18.30-20.00 Uhr

Haßbergen · Heemsen · Holtorf · Marklohe

Verdener Landstraße 127 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 64759 · Fax (05021) 910244 · Mobil (0171) 2679945

Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132

Fahrschule

Olaf Patschull

Liebenau
Königsberger Str. 4
Di. 17.00 bis 18.30 Uhr
Do. 19.00 bis 20.30 Uhr

Steyerberg
Lange Str. 34

Mo. 19.00 bis 20.30 Uhr
Mi. 19.00 bis 20.30 Uhr

Stolzenau
Lange Str. 26

Di. 19.00 bis 20.30 Uhr
Do. 17.00 bis 18.30 Uhr

Lieb
enau

Steye
rberg

Stolz
enau

Ferien-Kurs
jetzt anmelden

Gültig für alle Neuanmeldungen Klasse B (Weitere Klassen auf Anfrage).
*1 pro 45 Minuten Übungsstunde in Zusammenhang mit unserem Ausbildungskonzept.
*2 pro 45 Minuten Übungsstunde vor der praktischen Prüfung in Zusammenhang mit unserem Ausbildungskonzept.

Fröhliche Frühlingsangebote!Fröhliche Frühlingsangebote!

GILT FÜR JEDE KLASSE.

GutscheineGutscheine
ausdruckenausdrucken
im Internet!im Internet!

Fahrschultradition

Über

60
Jahre

Mo. + Mi., Moltkestraße 15, Nienburg ab 18.00 Uhr – Di., Bahnhofstr. 6, Rohrsen ab 18.00 Uhr
Telefon (0 50 21) 42 20 – Telefon (01 51) 70 31 28 80

! Wo das Fahrenlernen Spaß macht !

Die Fahrschule
!15188 0172/5133407

CHRISTIAN

SCHEIBKE
Unterricht

und Anmeldung
dienstags und donnerstags

ab 17 Uhr
Führser Mühlweg, im Ärztehaus

Fahrschule Hans-Otto Ströh
2x in Nienburg • täglich Unterricht

fahrschule-stroeh@t-online.de

ASP-Seminare

noch nach altem

Recht bis zum

30. 4. 2014.

Jetzt informieren!

DAS kann Ihnenmit
unserem Job
nicht passieren!

Fahrlehrer (m/w) werden
im ganzen Bundesgebiet gesucht.
Wir bilden Sie aus und vermitteln

Ihnen auf Wunsch einen
Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

05767 - 943542

Fahrschule
Ingo Schmidt

Inh. Matthias Hoppe

Montags:

Warmsen
Dienstags:

Lavelsloh
Donnerstags:

Essern
Infos und Unterricht

ab 18.30 Uhr!
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So oder so ähnlich stellt▶
sich der gemeine Harke-Re-
dakteur das Paradies vor.
Für einige wenige Momente
durften wir uns vergangene
Woche in dieser Blase
fröhlicher Unbeschwertheit
wähnen. Und Geschichten
schreiben, für die man nicht
nachfragen geschweige
denn recherchieren muss,
Geschichten, in denen man
den Leuten einfach in den
Mund legt, was einem
gerade in den Sinn kommt,
Geschichten, in denen man
das Blaue vom Himmel
herunterbeten kann, ohne
dafür zur Verantwortung
gezogen zu werden. Nun
mögen Spötter sagen:
Nichts anderes machen die
Harke-Fritzen doch das
ganze Jahr über. Mag ja
sein, aber gemeint ist an
dieser Stelle natürlich
unsere Karnevalsbeilage
„Die Forke“.

Nun, auch diese
vierseitige Klamauk-Kla-
motte muss erstellt
werden, insofern wird auch
im Paradies gearbeitet.
Allerdings ist das fröhliche
Gegacker im ersten Stock
des Verlagshauses
wesentlich ausgeprägter
als an den anderen 360
Tagen des Jahres. Denn
wenn Harke-Leute mal
nach Herzenslust spinnen
dürfen, dann nutzen sie
das weidlich aus, das
Leben ist ja ansonsten
traurig genug; fragen Sie
mal die Fans vom Hambur-
ger SV.

Stadtrat Bernd Rudolph
als potenzieller Dschun-
gelcamp-Bewohner,
Fußballer Hendrik Pietsch
als Kickbox-Praktikant,
Volleyballcoach Thomas
Plathner als selbsternann-
ter Welt-Trainer: Für solch
verbreiteten Blödsinn darf
laut Forke-Impressum
niemand zur Rechenschaft
gezogen werden, so lautet
die Karnevalsregel.

Ab sofort beginnt das
Themensammeln für die
Forke 2015. Schließlich
kann es den Arbeitsalltag
ein Stück weit erhellen, ab
und an verrückte Gedan-
ken kreisen zu lassen. Die
Kartenflut des FC Nien-
burg. Die Volleyballnot
beim TKW Nienburg. Die
Rivalität zwischen dem
RSV Rehburg und dem TSV
Wietzen. Ansatzpunkte für
die nächste Forke gibt es
genug. Bis dahin aber
erstmal viel Spaß beim
Karneval!

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Horbert, der kölsche Jung‘
Seit zehn Jahren in Eystrup zu Hause, seit 60 Jahren Mitglied im FC: Jetzt stand der Nordkreisler

gemeinsam mit Ex-Nationalkeeper „Toni“ Schumacher auf dem Podium

Eystrup/Köln. In 60 Jahren
macht man viel mit – so dürfte
es auch Dieter Horbert gehen.
Er wurde im feierlichen Rah-
men in Köln für seine 60-jährige
Mitgliedschaft im 1. FC Köln ge-
ehrt. Mit ihm auf dem Podium
waren Torwartikone Harald
„Toni“ Schumacher und Vize-
präsident Markus Ritterbach.

Der gebürtige Kölner zog vor
knapp zehn Jahren nach Eystrup
und hielt seinem Verein immer
die Treue. Wie kommt aber ein
Kölner nach Eystrup? „Ganz
einfach“, sagt Horbert im feins-
ten kölschen Dialekt: „Der Liebe
wegen, aber nicht meiner, son-
dern der meines Sohnes.“ Als er
seinen Sohn in Eystrup besuch-
te, verliebte sich der 75-Jährige
nicht wie sein Sohn in eine Frau,
sondern in ein Grundstück mit
einem Haus. Dieses sanierte er
zusammen mit seiner Frau Inge
und wohnt nun seit zehn Jahren
im „hohen Norden“, wie er es
sagt. „Unsere Freunde in Köln
hielten uns für bekloppt, aber
wir fühlen uns hier pudelwohl.“
Die Verbundenheit zu seinem
FC ist aber geblieben.

Horbert durchlief in den 50er
Jahren die Kölner Fußballju-

gend und spielte bis zu seinem
33. Lebensjahr in der zweiten
Mannschaft des 1. FC Köln. In
der C-, B- und A-Jugend war er
TorschützenkönigseinesTeams.
„Ich hatte in jungen Jahren so-
gar ein Angebot vom TSV 1860

München – damals von Max
Merkel trainiert. Für 320 Mark
im Monat wollte ich aber nicht
nach Bayern.“ Auch die Kölner
wollten Horbert für ihre erste
Mannschaft gewinnen, aber
aufgrund seiner Lehre zum

technischen Zeichner sagte er
dem damaligen Präsidenten
Franz Kremer – erster Präsi-
dent und treibende Kraft bei
der Gründung des 1. FC Köln –
ab. „Ich musste mich entschei-
den, entweder Beruf oder Fuß-

ball. Ich hab mich für den Beruf
entschieden.“ Damals konnte
man mit dem Fußball längst
nicht so viel Geld verdienen wie
heute. Horbert: „Nach dem
Training lag manchmal ein
20-Mark-Schein im Schuh, das
war ein schönes Zubrot in der
damaligen Zeit.“ Als A-Jugend-
licher durfte er auch Hennes
Weisweiler in seiner zweiten
Amtszeit beim 1. FC Köln –
nach einem kurzen Abstecher
als Assistent an Sepp Herber-
gers Seite beim DFB – im Trai-
ning kennenlernen. „Der Hen-
nes war eine Marke für sich, der
hatte immer einen flotten
Spruch auf den Lippen.“ Auch
HSV-Legende Uwe Seeler be-
gegnete er damals bei einem Ju-
gendturnier in Pforzheim.

Seinen Kölnern drückt er jetzt
im Aufstiegskampf in die Bun-
desliga die Daumen. Zurzeit
liegt der FC mit 44 Punkten auf
Platz eins der 2. Bundesliga.
„Zwei bis dreimal fahre ich im
Jahr noch ins Stadion. Wenn ich
sonst Sehnsucht nach Köln habe,
gucke ich Abends WDR-Nach-
richten, da ist der Dom immer
so schön im Hintergrund zu se-
hen.“ hn

Carsten Hadelers Team
verzichtet auf die 2. Liga

Spiele gegen den MTV Diepenau:
Na, das wäre was gewesen!
Schon seit Jahren spielt Carsten
Hadeler aus Nordel für den
Leichlinger TV, nimmt für sein
Hobby stets die weite Anreise
von über 200 Kilometern inkauf;
Leichlingen liegt zwischen
Düsseldorf und Leverkusen. Und
das für eine Altersklasse-Mann-
schaft! Die Leistungsstärke des
Teams dürfte jedoch ein Grund
für den Aufwand sein, und die
dokumentierte das Team jetzt
eindrucksvoll. Die Leichlinger
AK45-Team nahm als Herren-
Zweitvertretung an den Auf-

stiegsspielen zur 2. Liga in
Hamm teil – und holte souverän
Platz eins. Damit einher geht die
Qualifikation für die zweithöchs-
te deutsche Liga, und das hätte
Partien gegen die Freunde aus
Diepenau bedeutet. Doch die
Leichlinger haben nach reiflicher
Überlegung auf ihr Aufstiegs-
recht verzichtet, dafür rücken
der Hammer SC und der TuS
Empelde nach, die die Plätze
zwei und drei belegt hatten.

„Die Fahrerei ist den Aufwand
wert, denn wir haben in Leichlin-
gen wirklich ein Top-Team
beisammen“, sagt Hadeler.

BEZIRKSLIGA

TSV Wetschen – VfL Münchehagen So.
TuS Wagenfeld – FC Sulingen So.
TSG Seckenhausen – BSV Rehden U23 So.
SG Diepholz – SC Twistringen So.
SV Heiligenfelde – TuS Drakenburg So.
TSV Wietzen – TV Stuhr So.

1. (1.) SC Uchte 16 44:19 38

2. (2.) TSV Wetschen 16 42:15 36

3. (3.) FC Sulingen 16 35:21 30

4. (4.) SV Heiligenfelde 16 29:19 28

5. (5.) TuS Drakenburg 16 38:26 27

6. (6.) SG Diepholz 16 31:27 23

7. (8.) SV BE Steimbke 16 35:34 23

8. (7.) TSV Wietzen 15 21:27 21

9. (9.) RSV Rehburg 15 25:31 20

10. (10.) BSV Rehden U23 16 20:21 18

11. (11.) TV Stuhr 16 23:32 17

12. (12.) SC Twistringen 16 27:39 15

13. (13.) TuS Wagenfeld 15 22:33 14

14. (14.) TSG Seckenhausen 16 21:41 11

15. (15.) VfL Münchehagen 15 20:48 8

KREISLIGA

SV Kreuzkrug – RW Estorf So.
SG Hoya – TSV Loccum So.
TSV Hassel – FC Nienburg So.
Landesberger SV – TuS Leese So.

1. (2.) SC Marklohe 17 41:15 35

2. (1.) SV Aue Liebenau 18 37:29 34

3. (3.) SG Hoya 15 41:25 32

4. (4.) SCB Langendamm 17 50:32 30

5. (5.) ASC Nienburg 16 42:33 28

6. (6.) SV Kreuzkrug 16 40:39 25

7. (7.) TuS Leese 16 37:33 24

8. (8.) SV GW Stöckse 17 25:29 24

9. (9.) TSV Loccum 15 37:35 23

10. (10.) SC Haßbergen 17 32:31 20

11. (11.) RW Estorf 15 32:33 19

12. (12.) Landesberger SV 16 49:60 19

13. (13.) SG Schamerloh 17 30:44 17

14. (14.) SSV Rodewald 16 27:36 16

15. (15.) FC Nienburg 15 33:51 15

16. (16.) TSV Hassel 17 25:53 7

Dieter Horbert traf in Köln bei der Ehrung langjähriger Mitglieder auch die beiden Vizepräsidenten
des FC: links Markus Ritterbach, rechts Torwart-Legende „Toni“ Schumacher.

Dieter Horbert traf in Köln bei der Ehrung langjähriger Mitglieder auch die beiden Vizepräsidenten

Verdamp lang her: Dieter Horbert spielte einst für die Jugendmannschaften des 1. FC Köln. Hier die damalige
B-Jugend, Horbert steht in den hinteren Reihe und ist der Vierte von links.
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2. Bundesliga
Paderborn - Bochum 4:1
Cottbus - K‘lautern 1:0
Düsseldorf - Bielefeld 2:0
Sandhausen - 1860 0:0
Aue - Köln 2:2
Ingolstadt - Dresden heute, 13.30
Aalen - Karlsruhe heute, 13.30
Fürth - FSV Frankfurt heute, 13.30
St. Pauli - Union Berlin Montag, 20.15

1. ( 1 ) Köln 23 36:14 44
2. ( 5 ) Paderborn 23 43:35 39
3. ( 2 ) Fürth 22 38:26 37
4. ( 3 ) Karlsruhe 22 30:20 36
5. ( 4 ) Union Berlin 22 34:27 36
6. ( 6 ) St. Pauli 22 30:27 35
7. ( 7 ) K‘lautern 23 35:25 34
8. ( 8 ) Sandhausen 23 19:20 31
9. ( 9 ) 1860 23 21:26 31

10. (13) Düsseldorf 23 25:31 31
11. (12) Aue 23 29:36 29
12. (10) Aalen 22 24:26 28
13. (11) Ingolstadt 22 23:27 28
14. (14) FSV Frankfurt 22 32:34 27
15. (15) Bochum 23 21:26 27
16. (16) Dresden 22 23:34 22
17. (17) Bielefeld 23 29:46 22
18. (18) Cottbus 23 26:38 17

1. Bundesliga
Hertha - Freiburg 0:0
Augsburg - Hannover 1:1
Dortmund - Nürnberg 3:0
Leverkusen - Mainz 0:1
Bremen - Hamburg 1:0
Braunschweig - Gladbach 1:1
Bayern - Schalke siehe unten
Hoffenheim - Wolfsburg heute, 15.30
Frankfurt - Stuttgart heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 22 61:9 62
2. ( 3 ) Dortmund 23 54:27 45
3. ( 2 ) Leverkusen 23 39:26 43
4. ( 4 ) Schalke 22 41:30 41
5. ( 5 ) Wolfsburg 22 38:26 39
6. ( 9 ) Mainz 23 32:35 37
7. ( 6 ) Gladbach 23 40:29 36
8. ( 7 ) Hertha 23 34:27 35
9. ( 8 ) Augsburg 23 35:33 35

10. (10) Hoffenheim 22 46:46 26
11. (11) Hannover 23 30:42 25
12. (14) Bremen 23 26:46 25
13. (12) Nürnberg 23 27:40 23
14. (13) Frankfurt 22 24:38 22
15. (15) Stuttgart 22 35:47 19
16. (16) Hamburg 23 38:52 19
17. (17) Freiburg 23 22:44 19
18. (18) Braunschweig 23 17:42 16

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Erfurt - Kiel 0:0
Halle - Unterhaching 4:2
Münster - Osnabrück 1:1
Burghausen - Stuttgart II 2:2
Duisburg - Wiesbaden 0:0
Darmstadt - Dortmund II 3:0
Rostock - Chemnitz 1:2
Saarbrücken - Regensburg 3:2
Stuttg. Kickers - Heidenheim 3:3
Leipzig - Elversberg heute, 14.00

1. ( 1 ) Heidenheim 27 48:18 61
2. ( 2 ) Leipzig 26 40:26 49
3. ( 3 ) Darmstadt 27 44:23 47
4. ( 5 ) Osnabrück 27 37:29 40
5. ( 4 ) Rostock 27 34:38 40
6. ( 6 ) Wiesbaden 27 30:32 39
7. ( 7 ) Stuttg. Kickers 27 35:33 37
8. ( 8 ) Duisburg 27 33:33 37
9. (12) Halle 27 33:35 37

10. ( 9 ) Erfurt 27 37:31 36
11. (10) Regensburg 27 39:38 35
12. (13) Stuttgart II 27 35:36 34
13. (11) Dortmund II 27 36:42 34
14. (14) Münster 27 37:37 33
15. (16) Elversberg 26 25:35 32
16. (15) Unterhaching 27 36:48 32
17. (18) Chemnitz 27 27:37 31
18. (17) Kiel 27 27:27 29
19. (20) Saarbrücken 27 31:47 25
20. (19) Burghausen 27 28:47 25

AUGSBURG (sid). Der FC
Augsburg kann in der Fuß-
ball-Bundesliga gegen Han-
nover 96 nicht gewinnen. Die
Mannschaft von Trainer Mar-
kus Weinzierl musste sich mit
einem für die Niedersachsen
schmeichelhaften 1:1 (0:1) be-
gnügen und ist gegen 96 weiter

ohne Pflichtspielerfolg. Im-
merhin halten die Schwaben

den Anschluss an die Europa-
pokal-Plätze. Für Hannover
war es dagegen ein wichtiger

Punkt im Abstiegskampf.
Mame Diouf beendete in

der 21. Minute mit seinem ach-
ten Saisontreffer die torflaute
der 96er, die in den vorherigen
drei Spielen leer ausgegangen
waren.

Der Senegalese nutzte nach
einer Ecke eine Unaufmerk-
samkeit des FCA. Für die
kämpferisch wieder überzeu-
genden Augsburger glich Rag-

FCA kann gegen 96 nicht gewinnen
augsburg ist nach unentschieden weiterhin ohne Pflichtspielerfolg gegen Hannover

Mame Diouf (links) feiert sein Tor gegen Augsburg. Foto: Getty Images

Bayern -

Schalke
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Hertha -

Freiburg 0:0
Zuschauer: 37.920

Bremen -

Hamburg 1:0 (1:0)
tor: 1:0 Junuzovic (19.)

Zuschauer: 42.100 (ausverkauft)

Braunschweig -

Gladbach 1:1 (0:1)
tore: 0:1 Davari (24., Eigentor), 1:1 ter Stegen (52.,
Eigentor)

Zuschauer: 23.200 (ausverkauft)

Augsburg -

Hannover 1:1 (0:1)
tore: 0:1 Diouf (21.), 1:1 Klavan (55.)

Zuschauer: 28.211

Dortmund -

Nürnberg 3:0 (0:0)
tore: 1:0 Hummels (51.), 2:0 Lewandowski (64.), 3:0
Mchitarjan (83.)

Zuschauer: 80.645 (ausverkauft)

Leverkusen -

Mainz 0:1 (0:1)
tor: 0:1 Choupo-Moting (37.)

Zuschauer: 25.503

augsburg
Hannover 1:1

SINSHEIM/FRANKFURT
(sid). Nach sieben Niederla-
gen in Serie muss Stuttgarts
Trainer Thomas Schneider

um seinen Job fürchten. Die
Wende soll heute beim eben-
falls kriselnden Konkurrenten
Eintracht Frankfurt gelingen.

Im Duell der Frustrierten
hofft Fredi Bobic auf die lang-

ersehnte Wende - und spricht
trainer thomas Schneider
noch einmal das Vertrauen
aus. „Wir sind überzeugt, dass
wir das Ding mit ihm drehen
können“, meinte der Sport-
vorstand des kriselnden VfB
Stuttgart vor dem heutigen
Spiel bei Eintracht Frankfurt
(17.30 Uhr).

Mit „ihm“ ist Schneider ge-
meint, um dessen Zukunft es
bei einer weiteren Niederlage
wieder Diskussionen geben
dürfte. Es wäre die achte Plei-
te hintereinander - womöglich
zu viel in einer Phase, in der
„wir nur noch Endspiele vor
der Brust haben“, wie Bobic
sagt. Vor dem 23. Spieltag ist

der tabellen-15. nur noch ei-
nen Punkt von einem direkten
Abstiegsplatz entfernt. Noch
hat Schneider aber die Rü-
ckendeckung von Aufsichts-
ratschef Joachim Schmidt.

Im zweiten Sonntagsspiel
empfängt 1899 Hoffenheim
den VfL Wolfsburg (15.30
Uhr).

„Nur noch Endspiele“: Schneider unter Druck

nar Klavan (55.) mit seinem
ersten Bundesligatreffer aus.

Hannover war nach zuletzt
drei klaren Niederlagen zu-
nächst sehr auf Sicherheit

bedacht. Die Niedersachsen,
bislang schwächstes Auswärts-
team der Liga, konzentrierten
sich darauf, die defensive Ord-
nung zu halten und dem FCA

keine Räume anzubieten. Erst
allmählich traute sich 96 in die
Offensive. Artjoms Rudnevs
(20.) hatte vor Dioufs tor eine
gute Gelegenheit.

BREMEN (sid). Werder Bre-
men hat im 100. Nordderby

gegen den Hamburger SV den
ersehnten Befreiungsschlag
geschafft und den ersten Sieg

im neuen Jahr eingefahren.
Die Mannschaft von Trainer

Robin Dutt setzte sich gegen
den ewigen Rivalen von der
Elbe mit 1:0 (1:0) durch und
verschaffte sich somit ein we-
nig Luft im Kampf gegen den
drohenden Abstieg.

Der HSV musste dagegen
unter seinem neuen Trainer
Mirko Slomka im zweiten
Spiel die erste Niederlage hin-

nehmen und steckt nach der
achten Pleite aus den abgelau-
fenen neun Liga-Duellen wei-
ter tief im Tabellenkeller fest.

Zlatko Junuzovic traf in der
19. Minute zur Führung der
Hausherren. Aaron Hunt hat-
te zuvor einen halbhohen Ball
per Hacke in den Strafraum
verlängert, und der österrei-
chische Nationalspieler voll-
streckte frei vor René Adler
mit dem linken Fuß.

BRAUNSCHWEIG (sid).
„Jecken“-Fußball in Nord-

deutschlands Karnevals-
hochburg Braunschweig:
Nach zwei Eigentoren der

beiden Keeper haben sich
Eintracht Braunschweig und
Borussia Mönchengladbach

mit 1:1 (0:1) getrennt.
Die Rheinländer blieben

damit im achten Spiel in
Folge sieglos, der letzte Aus-
wärtserfolg datiert aus dem
November vergangenen Jah-

res. Eröffnet wurde das Ku-
riositätenkabinett in der 24.
Minute.

Einen harmlosen Eckstoß
von Raffael auf den kurzen
Pfosten lenkte Eintracht-
Torhüter Daniel Davari
geradezu tollpatschig ins
eigene Netz. Bis zu diesem
Zeitpunkt hatte es hüben

wie drüben keine nennens-
werte Torszenen gegeben.

Fast noch unglaublicher
war der Lapsus, den sich
Marc-André ter Stegen sie-
ben Minuten nach Wieder-
beginn erlaubte. Der Natio-
naltorhüter, der vor einem
Wechsel zum FC Barcelona
steht, nahm eine harmlose
Rückgabe von Kapitän Filip
Daems schlampig mit dem
Fuß an und ließ den Ball
über die Torlinie rutschen.

DORTMUND (sid).Bo-

russia Dortmund ist mit

einer überzeugenden

Vorstellung wieder in die

Erfolgsspur zurückge-

kehrt. Eine Woche nach

dem blamablen 0:3 beim

Hamburger SV feierte
der deutsche Vizemeis-

ter einen hochverdienten

3:0 (0:0)-Sieg gegen den

abstiegsbedrohten 1. FC

Nürnberg, dessen Auf-

wärtstrend nach der zwei-

ten Rückrunden-Nieder-

lage zunächst gestoppt ist.

Allerdings mussten sich
die 80.645 Zuschauer in
der Dortmunder Arena
lange gedulden, ehe dem
BVB die Führung gelang.

Bei seinem Comeback
nach dreiwöchiger Ver-
letzungspause traf Nati-
onalspieler Mats Hum-
mels (51.), bevor Robert
Lewandowski seinen 15.
Saisontreffer (64.) erziel-
te. Henrich Mchitarjan
(83.) traf zum Endstand,
der BVB ist nun wieder
Tabellenzweiter.

Mit neuem Selbstbe-
wusstsein suchte Nürn-
berg den offenen Schlag-
abtausch. Allerdings
boten die Franken dem
BVB damit nach Ballver-
lusten Räume für schnelle
Angriffe.

zunächst auf der Bank, nach-
dem er am Freitag im Training
bei einem Zusammenprall mit
Ömer Toprak eine Platzwun-
de erlitten hatte. Für ihn spiel-
te der Schweizer Internationa-
le Eren Derdiyok von Beginn
an. Kießling wurde nach einer
Stunde eingewechselt.

Außerdem fehlten die gelb-
gesperrten Emir Spahic und
Gonzalo Castro. Aufseiten
des FSV fehlte Nikolai Müller
ebenfalls wegen der fünften
Verwarnung. Für ihn spiel-
te Choupo-Moting, der bei
seinem siebten Saisontreffer
herrlich mit der Ferse voll-
streckte.

Mainz zeigte eine gute
Spielanlage und das bekannte
laufintensive Spiel.

Leverkusen
Mainz 0:1

breMen
HaMburg 1:0

DortMunD
nürnberg 3:0

braunscHweig
gLaDbacH 1:1

Beide Keeper mit Eigentoren
Befreiungsschlag im Nordderby

Fünfte Pflichtspielpleite in Folge: Bayers Talfahrt setzt sich fort
LEVERKUSEN (sid). Bayer
Leverkusen hat die Talfahrt

auch gegen den FSV Mainz
05 nicht gestoppt. Der Werks-
klub kassierte durch ein 0:1

(0:1) gegen die Rheinhessen
die fünfte Pflichtspielplei-

te in Folge. Damit gerät der
bislang so sicher scheinende
Champions-League-Platz für

die Rheinländer immer mehr
in Gefahr.

Eric-Maxim Choupo-Mo-
ting erzielte in der 37. Minu-
te per Hacke nach Vorarbeit
von Innenverteidiger Stefan
Bell das verdiente 1:0 für die
Gäste, die lange Zeit das Spiel
bestimmt hatten. Mit jetzt
37 Zählern sind die Mainzer
bis auf sechs Punkte an Bay-
er herangerückt und können
ebenfalls von der Europacup-
Teilnahme träumen.

Aus den vergangenen drei
Spielen in der Bundesliga hol- Choupo-Moteng (rechts) ließ Leno (2.v.L.) keine Chance. Foto: Getty Images

ten die Mainzer sieben Punk-
te. Bester Mann bei Mainz
war Torwart Loris Karius,

der zahlreiche Glanzpara-
den zeigte. Das Leverkusener
Aufbäumen in der zweiten

Halbzeit wurde nicht belohnt.
Bundesliga-Torschützenkönig
Stefan Kießling saß bei Bayer

BVB wieder in
Erfolgsspur
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LAHTI (sid). Kombinations-
Olympiasieger Eric Frenzel

(Oberwiesenthal) und Jo-

hannes Rydzek (Oberstdorf)

haben den Teamsprint-Sieg

beim Weltcup in Lahti knapp

verpasst.

Das deutsche Duo kam
1,2 Sekunden nach den Nor-
wegern Haavard Klemet-
sen und Jörgen Graabak
auf Platz zwei ins Ziel. Im
Schlusssprint musste sich

Rydzek dem norwegischen
Topstar Graabak geschlagen
geben, der bei den Olym-
pischen Spielen in Sotschi
Gold von der Großschan-
ze gewonnen und auch das
Team als Schlussläufer zum
Sieg vor Deutschland ge-
führt hatte.

Platz drei ging in Lahti an
Francois Braud/Sebastien
Lacroix mit 0,4 Sekunden
Vorsprung auf das zweite

deutsche Duo Björn Kirch-
eisen (Johanngeorgenstadt)
und Tino Edelmann (Zella-
Mehlis).

Am finnischen WM-Ort
von 2017 endete damit die
Erfolgsserie der deutschen
Kombinierer, die zuletzt sie-
ben Weltcuprennen in Folge
gewonnen hatten. Am Frei-
tag hatte Rydzek im Einzel-
wettbewerb seinen zweiten
Weltcupsieg gefeiert.

LAHTI (sid). Skispringer
Severin Freund hat seine
Siegesserie auch beim
Weltcup im finnischen
Lahti in beeindrucken-
der Manier fortgesetzt.
Nach Olympia-Gold im
Teamwettbewerb von
Sotschi und dem Erfolg
am Mittwoch in Falun
setzte sich der 25-Jährige
aus Rastbüchl im WM-
Ort von 2017 nach zwei
Bilderbuchsprüngen mit
elf Punkten Vorsprung
auf den Österreicher
Stefan Kraft durch. Für
Freund war es der siebte
Weltcupsieg. Dritter wur-
de Kamil Stoch aus Po-
len. Nach einem Traum-
flug auf 131 m im ersten
Durchgang lag Freund
zur Halbzeit bereits in
Führung.

„War einfach scheiße“: Führung abgegeben
ski nordisch: Denise Herrmann und Josef wenzl verpassen das Finale beim weltcup in Finnland

LAHTI (sid). Kraftlos, glück-

los, ratlos: Skilangläuferin

Denise Herrmann gehen im

Kampf um den Sprintweltcup

die Körner aus. Zweieinhalb

Wochen nach dem bitteren

Halbfinal-Aus bei Olympia
scheiterte die 25-Jährige in
Lahti bereits im Viertelfinale

und verlor das Rote Trikot.

Als 45 Minuten später auch

noch Josef Wenzl das Finale

verpasste und ebenfalls die

Weltcup-Führung abgab, war

ein schwarzer Tag für das

deutsche Loipen-Team per-

fekt.

„Es war einfach scheiße“,
sagte Herrmann, die müde
wirkte und erstmals in der
laufenden Weltcup-Saison
das Finale verpasste. Zudem
agierte die 25 Jahre alte Ober-
wiesenthalerin erneut taktisch
unklug: „Ich bin aber am Berg
eingekesselt worden, und

Skispringen: Takanashi gewinnt
RASNOV (sid). Die Japane-
rin Sara Takanashi hat wie im

Vorjahr den Gesamtweltcup
der Skispringerinnen gewon-
nen.

In Abwesenheit von Olym-
piasiegerin Carina Vogt (De-
genfeld), die wegen einer
Entzündung im Knie kurz-
fristig passen musste, feierte
die 17-Jährige im rumänischen
Rasnov den 11. Saisonsieg im
14. Wettbewerb. Fünf Welt-
cups vor Saisonende liegt Ta-

kanashi mit 1320 Punkten un-
einholbar vor Vogt (761).

GRäSSLER SIEBTE

Takanashi flog 18 Tage nach
ihrem enttäuschenden vierten
Platz bei Olympia auf star-
ke 101,5 und 99,0 Meter. Mit
252,0 Punkten gewann sie
überlegen vor Maren Lundby
(Norwegen/226,4) und Yuki
Ito (Japan/221,6). Beste Deut-

sche war die ehemalige Vize-
weltmeisterin Ulrike Gräßler
(Klingenthal/209,4), die als
Siebte ihr bestes Saisonergeb-
nis erzielte.

Die Amerikanerin Lindsey
Van, Weltmeisterin von 2009,
trat mit Verdacht auf Kreuz-
bandriss die Heimreise an.
Wenige Tage zuvor hatte Da-
niela Iraschko-Stolz (Öster-
reich) nach einer Meniskus-
operation die Saison vorzeitig
beendet.

Josef Wenzl (Foto) fiel in der Sprintwertung hinter Eirik Brandsdal zurück. Foto: Getty Images

das Material ist auch nicht
gelaufen. Es kommen noch
zwei Klassiksprints in dieser

Saison, da läuft es hoffent-
lich besser.“ Besser lief es in
Lahti für die bei Olympia so

enttäuschende Amerikanerin
Kikkan Randall, die mit ihrem
dritten Saisonsieg die Welt-

cup-Führung übernahm. Die
Cup-Verteidigerin liegt mit
482 Punkten nun 36 Zähler
vor Herrmann. Bei den letz-
ten Sprints am Mittwoch in
Drammen/Norwegen und am
14. März in Falun/Schweden
sind noch maximal 200 Punk-
te zu ergattern.

Bei den Männern war für
den ebenfalls als Weltcup-
Führenden angereisten Josef
Wenzl (Zwiesel) im Halbfi-
nale Endstation. „Die Runde
ist Wahnsinn, man kann kaum
überholen, wenn man einmal
hinten ist. Und ich war eben
am Start zu langsam“, sagte der
30-Jährige, der in seinem Lauf
Vierter wurde.

Wenzl fiel in der Sprintwer-
tung mit 288 Punkten hinter
Eirik Brandsdal (292) zurück.
Den Sieg in Lahti sicherte sich
Brandsdals Landsmann Paal
Golberg.

Severin Freund
triumphiert

Deutsche Kombinierer Zweite im Teamsprint

Aus Aller Welt

Die Uniformierten und Mili-
tärfahrzeuge tragen keine Ab-
zeichen und keine Nummern.

Experten zufolge handele
es sich aber um russische

Soldaten.

Bereits zu seinem 75. Geburtstag reichte der Erzbischof von
Köln, Joachim Kardinal Meisner (links) bei Papst Benedikt XVI.
(rechts) sein Rücktrittsgesuch ein. Doch erst dessen Nachfolger
Franziskus nahm das erneute Gesuch des mittlerweile 80-Jäh-
rigen aus „Alters- und Gesundheitsgründen“ an. Meisner gilt
als konservative Eminenz in Deutschland, der oft Kontroversen
auslöste. Wer sein Nachfolger wird - und wann - ist noch unklar.

Meisner geht

Mindestens 308 Bücher und Tagebücher von und über das Leben
der Anne Frank wurden an 38 Orten in Tokio seit Januar geschän-
det, zerrissen oder entstellt. Die Israelische Botschaft zeigte sich
überrascht, da es im ostasiatischen Raum bislang keine antisemi-
tischen Überfälle gegeben hatte. Kurzerhand spendete nun Israel
300 neue Anne Frank-Bücher. Fotos: Getty Images

Anne Frank für Tokio

Droht Europa ein Krieg auf der Krim?
Russischer Föderationsrat stimmt Invasion zu • Steinmeier mahnt zur Zurückhaltung

Was plant Wladimir Putin (Foto)? „Was der Westen denkt, ist Putin
inzwischen völlig egal“, analysiert Dmitrij Trenin, Ex-Oberst der
russischen Streitkräfte.

Sewastopol. Auf der teilau-

tonomen ukrainischen Krim-

Halbinsel droht der Konflikt

zwischen Russland und der

Ukraine zu eskalieren. Russ-

land schickt tausende Sol-

daten an die Grenzen und

bereitet eine Invasion vor.

Die Vereinten Nationen be-

riefen am Samstagabend eine

Dringlichkeitssitzung ein,

Oppositionspolitiker Vitali

Klitschko forderte eine Gene-

ralmobilmachung für die ge-

samte Ukraine. Die britische

BBC fragte bereits: „Stehen

wir vor einem neuen Krieg in

Europa?“

samstag stimmte das russi­
sche Oberhaus, der Föderati­
onsrat, Putins Forderung zu.
Begründet wurde der schritt
mit den russischen Bürgern
auf der Halbinsel, auch wenn
diese erst seit 1954 zur ukrai­
ne gehört. Die prorussische
Krim­regierung unter sergej

Aksjonow hatte Putin um Hil­
fe gebeten. Gleichzeitig gibt
es jedoch auch etwa ein Drit­
tel ukrainer und zehn Prozent

muslimische Krimtartaren, die
nichts mit Moskau zu tun ha­
ben wollen.

strategische Bedeutung:
Mutmaßlich dürfte für Putin
aber auch der Zugang zur rus­
sischen schwarzmeerflotte ein
Grund sein. „Die Meinung des
Westens ist ihm inzwischen
egal“, so Dimitrij trenin, ex­
Oberst und Militärstratege in
einem Zeitungsinterview. er
nehme keine rücksicht mehr.
Gleichzeitig glaubt trenin
aber, dass Putin mit einer be­
grenzten Intervention einen
Krim­Krieg vermeiden will.

„Die entwicklungen der
vergangenen stunden in der
ukraine sind gefährlich. Be­

sonders auf der Krim hat sich
die lage stark zugespitzt.
Wer jetzt weiter Öl ins Feuer
gießt, mit Worten oder taten,
setzt bewusst auf eskalation.
eine Verschärfung der Kon­
frontation hilft niemandem.
Noch lässt sich eine weitere
Verschärfung der lage mit
möglicherweise unabsehba­
ren Folgen von den politisch
Verantwortlichen abwenden“,
warnte Außenminister Frank­
Walter steinmeier.

Die ukraine stellte einst das
weltweit drittgrößte Atom­
waffenarsenal. Der letzte
ukrainische atomare spreng­
kopf wurde im Jahr 2001 ver­
nichtet.
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Stellenangebote

Die Diakonische Altenhilfe Mittelweser GmbH sucht für das Abt-
Uhlhorn-Haus in Rehburg-Loccum ab sofort jeweils eine/einen

Exam. Pflegefachkraft (w/m)

in Vollzeit mit 38,5 Wochenstunden und unbefristet sowie

Pflegehelfer (w/m)

in Voll- oder Teilzeit und vorerst befristet für ein Jahr.

Das „Abt-Uhlhorn-Haus“ in Loccum ist ein Alten- und Pflege-
heim mit 96 Plätzen für Frauen, Männer und Ehepaare. Wir bieten
sowohl vollstationäre Pflege als auch Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege an.

Ihre Aufgaben:
● Grund- und Behandlungspflege
● Psychosoziale Betreuung
● Pflegeplanungen und -dokumentation
● Angehörigenarbeit

Ihr Profil:
● Abgeschlossene Berufsausbildung in einem pflegerischen

Beruf bzw. Grundkenntnisse in der Pflege (wünschenswert
wäre ein Grundkurs in der Pflege oder eine Ausbildung zur/m
Altenpflegehelfer/in oder Pflegeassistent/in)

● Zuverlässigkeit, Engagement und Teamfähigkeit
● Belastbarkeit in Krisensituationen
● Freude am Umgang mit älteren Menschen

Unser Angebot:
● Eine verantwortungsvolle Aufgabe mit der Möglichkeit zur

fachbezogenen Fortbildung
● Eine attraktive Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien

der Konföderation Evang. Kirchen (AVR-K) in Niedersachsen
● Zusätzliche betriebliche Altersversorgung und Kinderzulage

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung unter Angabe der Referenznummer, bevorzugt per
E-Mail, bis zum 15.03.2014.

Diakonische Altenhilfe Mittelweser GmbH . Abt-Uhlhorn-Haus
Referenznr. DAM-9/10
Berliner Ring 3 . 31547 Rehburg-Loccum
E-Mail: personal@dachstiftung-diakonie.de

Auskünfte erteilt Frau Nürge-Thielking unter Tel. (05766) 82102.
Informieren Sie sich auch unter www.diakonie-mittelweser.de

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in
Rehburg: Produktionshelfer m/w, Vollzeit, für 2-Schicht
(6.00–13.00/15.00–22.00 Uhr), 8,50 € Entgelttarif BZA, (mögl. aus
d. Umkreis v. 20 km, FS erforderlich)

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (7.30 – 12.30 Uhr)

Haushaltshilfe gesucht Wir
suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe!! Leistungs-
umfang und Termine nach
Absprache bei 10 €/h.
% (01 79) 9 43 95 89

Gartenpflege 10Std/Woche,
Wenden,
% (01 72) 9 26 95 16

Verantwortlich arbeitende/r Hauswirtschafter/in
auf landwirtschaftlichem Betrieb (Ackerbau) für den Bereich Direktvermarktung
(Spargel) und Ferienwohnungen mit kleinem Reitbetrieb zur Verstärkung unseres
Teams gesucht. Wohnmöglichkeit gegeben.
Wir erwarten von Ihnen: freundlichen, kompetenten Umgang mit den Gästen und
Kunden, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein, gerne auch reiterfahren,
Führerschein Pkw.
Vollständige aussagekräftige Bewerbungsunterlagen an Chiffre D 1344576.

Haushaltshilfe p.sofort, 10Std/
Woche, Wenden,
% (01 72) 9 26 95 16

Kaufmännischen
Angestellten (m/w) Der
Maschinenring Hannover–Land
e.V. sucht als moderner Dienst-
leister in der Landwirtschaft
baldmöglichst Unterstützung.
Ihre Aufgaben: Koordination
der Betriebshilfe, Mitglieder-
verwaltung, allg. Büro-
organisation, Abrechnungs-
erstellung, Mahnwesen,
schriftliche und telefonische
Korrespondenz. Nähere
Informationen zur Stellen-
ausschreibung unter www.mr-
hannover.de. % (0 50 32) 80
18 62 dietrich@mr-hannover.de
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• sechs Erzieher/innen oder Heilpädagogen/innen
• eine/n Sozialassistenten/in
• eine/n Bürokauffrau/mann
• freie Plätze im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes

Für unsere neue Inobhutnahme und Mutter-Kind-Einrichtung haben
wir ab dem 01.04.2014 in Vollzeit folgende Stellen zu besetzen:

Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG,
Nienburg,

für die Tageszeitung DIE HARKE
und das Anzeigenblatt

DIE HARKE am Sonntag.

Zur Verstärkung unseres Teams im Zustelldienst suchen wir
werktags und sonntags zum sofortigen Eintritt

mehrere zuverlässige und engagierte

Mitarbeiter/innen als Springer
in Stadt und Landkreis Nienburg

Ihre Vorteile:
– Einkommen aufbessern
– interessanter Job, wir arbeiten Sie ein
– wohnungsnahe Zustellgebiete
– pünktliche Zahlung garantiert

Was uns wichtig ist:
– Sie sind zuverlässig
– Sie sind pünktlich
– Sie sind motiviert

Sie suchen eine neue Herausforderung von Montag bis Sonn-
abend und/oder Sonntag? Dann schicken Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen oder rufen uns an.

Erfüllen Sie sich zusätzliche Wünsche durch Extra-Geld.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Telefon (05021) 922-739, Herr Scholing

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Pfl egehelfer/in
oder

Altenpfl eger/in, Gesundheits-
und Krankenpfl eger/in

• Teilzeit     • Leistungsgerechte Vergütung

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering, Dorfstraße 1, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Wer sucht Spaß und Erfolg im Beruf?
Wir expandieren weiter - Ihre Chance 2014

Deutschlands größter Hersteller für Bauelemente im Direkt-
vertrieb (Markisen - Rollladen - Dachfenster - Haustüren)
sucht für den Großraum Nienburg

Fachberater m/w . Teamleiter m/w

Direktverkäufer m/w
- gerne auch Quer- und Neueinsteiger -

Wir erwarten: Gepflegtes Auftreten, Einsatzbereitschaft,

Führerschein Kl. 3 bzw. B/E

Wir bieten: Intensive Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung,

gute Aufstiegsmöglichkeiten

Sofort-Info: Tel. 04 21/2 58 45 17 . www.heimhaus.de
Schulstr. 51 . 28844 Weyhe . buero-bremen@heimhaus.de

Zuhause fühlen!

Suchen für unseren mehrfach be-
hinderten Sohn (20 J.) eine(n)
Physiotherapeuten(in) auf ge-
ringfügiger Basis zur Beschäfti-
gung. % (0 50 21) 91 46 09

www.moebel-heinrich.de

Verstärkung gesucht!

Möbel- und Küchenmonteure (m/w)

Wir gehören zu den großen Einrichtungsunternehmen Deutschlands. Zur
Verstärkung unseres Auslieferungsteams suchen wir für das Zentrallager
Stadthagen:

Sie suchen einen krisenfesten Arbeitsplatz und sind bereit, in Spitzenzei-
ten Überstunden zu leisten, dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

mit Ausbildung und mehrjähriger Berufserfahrung oder als Quereinsteiger
(z.B. Elektriker, Handwerker, Tischler) mit handwerklichen Fähigkeiten.

Möbel-Heinrich GmbH & Co. · z. H. Hr. Sondermann
Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

Selbständige Spediteure (m/w)
mit eigenem LKW 7,5 t

Suche f. Privathaushalt 1x/Wo. f.
3 Std. (Di.-nachm.), Reinigungs-
kraft, Std.-Lohn 10,- E ,
% (0 50 21) 1 44 20

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zu sofort

einen/eine Ergotherapeuten/in
in Teilzeit 20 Stunden/Woche

Sie passen zu uns, wenn Sie
Erfahrung in der Betreuung seelisch behinderter Menschen haben, flexibel und

zielstrebig sind, auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf behalten und eine
strukturierte Arbeitsweise an den Tag legen.

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen und
motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozialleistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild, gern per E-Mail bitte an:
Neue Burg GmbH, Frau Kelleter,

Hinter den Höfen 10, 31582 Nienburg, d.kelleter@neue-burg.de

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort

eine/n ex. Krankenschwester/-pfleger

bzw. ex. Altenpfleger/in
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis.

In unserem Bereich Technischer Dienst stellen wir

eine/n Elektriker/in
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung ein.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue
z. H. Frau Magos • Ginsterweg 1 • 31628 Landesbergen

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrum

Haushalt sucht

zuverlässige Haushälterin
in Stolzenau
Bewerbungen bitte unter Chiffre-Nr. 1344361 an DH.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zur

Spargelsaison
Verkaufspersonal für den

Wochenmarkt
und Auslieferungsfahrer.

Früchtehof Schindler
Telefon (05022) 8171

Inhaberin:
Tina Blanke
Marienstraße 1
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 8 87 77 66

Unsere Öffnungszeiten:
Di. 10.00 – 18.30 Uhr
Mi. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Suche
zu sofort

Friseur/in
auf 450-€-Basis

Putzfrau gesucht in NI, 4-6 Std./
wöchentl. als Minijob. Zuschr.
an DH unt. ü A 1344577

Stellengesuche

Staplerfahrer m/w
Wir suchen zur sofortigen Einstel-
lung für unseren Kunden in Bruch-
hausen-Vilsen mehrere Stapler-
fahrer (m/w) im Schichtbetrieb.
Erfahrungen in der Getränkeindus-
trie sind von Vorteil.
Sie erhalten Tariflohn + Zulagen!!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Montag 9.00 Uhr! Tel. (0421)
98503520. Sie können uns Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen gerne auch per E-Mail zukom-
men lassen oder schauen Sie direkt
bei uns vorbei.
bremen@personalpower-gmbh.de
Personal Power GmbH
Sögestraße 74, 28195 Bremen

Maler sucht Arbeit, auch kurzfris-
tig % (0 15 20) 3 79 08 05

Putzfee sucht
dringend Nebenbeschäftigung
am liebsten in der Reinigung.
Führerschein/Pkw sind vor-
handen. Zeitlich bin ich
flexibel.
% (0 57 64) 3 18 30 10

Jasmin, super Service, u. Nina, 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

x 5 mm -7
Schülerin (18J.) 0561-52045075

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte

Was tun bei

ARTHROSE?
�?4% Íòòöòòò r4)$8/4) 4%ø
/@+#4) -464$ u@/% .) �4"#$8/ø
+@)6 4.) ,<)$#+.8/4$ z4+4),ú
*4.$# {404) $8/{4%4% �%#/ø
%($4ö v) 4.)4% 0%(ö4) `'4%@ø
#.() *"$$ 6@?4. 6@$ 4.04)4 4%ø
,%@),#4 z4+4), 4)#24%)# ")6
6"%8/ 4.) ,<)$#+.8/4$ @"$ r4ø
#@++øú t4%@*.,ø (64% t")$#ø
$#(22#4.+4) 4%$4#v# {4%64)ö �?4%
4.).04 )4"4%4 r(64++4 {"%64
/z"Ü0 $4/% '($.#.! ?4%.8/#4#ö
T@$ @?4% $(++#4 *@) <?4% 6.4
x@+#?@%,4.# 6.4$4% )4"4) r(ø
64++4 {.$$4)ú ")6 {@$ .$# .)$ø
?4$()64%4 ?4. @++4) ×r4#@++ø
@"2ør4#@++(øz4+4),4) v" ?4ø
@8/#4)� v) ./%4% @,#"4++4)
v)2(%*@#.()$v4.#$8/%.2# ×�%ø
#/%($4øv)2(( 0.?# 6.4 �4"#ø
$8/4 �%#/%($4øx.+24 4öUö /.4%ø
v" {.8/#.04 x.){4.$4ö v) @)ø
$8/@"+.8/4) ")6 .)#4%4$$@)#4)
�@%$#4++")04) {4%64) 6@%<?4%
/.)@"$ !.4+4 {4.#4%4 )<#v+.8/4
~*'24/+")04) v"%�%#/%($4 04ø
04?4)ú 6.4 -464% ,4))4) $(++#4ö
~.) r"$#4%/42# ,@)) ,($#4)+($
@)042(%64%# {4%64) ?4.À �4"#ø
$8/4 �%#/%($4øx.+24ú ^($#2@8/
ÖÖ òÊ ÊÖú ÈòòÍò |%@),2"%#ôrö
(?.##4 4.)4 òúÊÊø!ø�%.42*@%ø
,4 2<% Z<8,'(%#( ?4.2<04)%ö

Sport im Verein.
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Anzeige

MrGardener in Leese
startet in die Saison 2014
Pünktlich zum nahenden Früh-
jahr öffnet der MrGardener
„Fachmarkt für Holz im Garten“
in Leese seine Pforten. Selbst-
verständlich ist das Team des
beliebten Marktes bestens für
die neue Saison gerüstet und
hält neben den bewährten Pro-
dukten zahlreiche Neuheiten für
die Kunden bereit. Bei dieser
enormen Auswahl ist für jeden
Gartenbesitzer garantiert das
Passende dabei.
Auf absolutem Erfolgskurs befin-
det sich seit seiner Eröffnung der
Holzfachmarkt MrGardener vom
hagebaucentrum Hotze in Leese,
dessen Konzept bereits zahlreiche
Kunden überzeugt hat. Auf einer
Ausstellungsfläche von mehr als
3000 qm erwartet Heimwerker
und Profikunden gleichermaßen
eine Riesenauswahl rund um alle
Segmente von Holz im Garten.
Neben neuen Mustern – Gar-
tenhäusern in allen Preisklassen
und Carports aus Holz enthält das
Lagersortiment auch Metallgerä-
te- und Gewächshäuser. Auch das
umfangreiche Sortiment an Zäu-
nen, Pavillons, Sicht- und Schutz-
wänden, Pergolen, Spielgeräten
mit passendem Zubehör oder mo-
dernem Terrassenholz ist umfang-
reich und in allen Preiskategorien
zu haben. Neu im Angebot von
MrGardener sind für 2014 diver-
se Holzpavillons in verschiedenen
Varianten und Größen. Außerdem
wurde das Sortiment Kunststoff-
zäune und Sichtschutzzäune aus
WPC erweitert. Sollte der Kunde
im Lagersortiment nicht das rich-

tige Produkt finden, besteht die
Möglichkeit der Katalogbestel-
lung. Dabei steht das Fachperso-
nal hilfreich zur Seite. Besonders
beliebt ist MrGardener auch bei
den Kunden, weil hier ein lästiges
Schieben des Einkaufswagens mit
sperrigen Materialien nicht mehr
notwendig ist. Die Mitarbeiter
um Geschäftsführer Karl Michael
Hotze sind stolz auf das Drive-In-
Konzept, bei dem der Kunde mit
seinem Auto direkt bis zum Aufla-
den fahren kann.

Kundenservice +
Beratung
Fachkundige Beratung und
freundlicher Kundenservice dürfen
bei dem Leeser MrGardener-Fach-
markt natürlich nicht fehlen. Unter
der Leitung von Torsten Hillmann
beantworten Johannes Merlin
Meier und Hannes Hartwig im neu
errichteten Kassen- und Informa-
tions-Blockhaus kompetent sämt-

liche Fragen und kümmern sich
um die individuellen Wünsche der
Kunden. So lässt sich problem-
los bei kurzen Lieferfristen Ware
nachbestellen, die gerade nicht
auf Lager ist. Außerdem können
Sonderanfertigen von Carports
oder Blockhäusern problemlos in
Auftrag gegeben werden. Gegen
geringen Frachtaufschlag werden
die gekauften Produkte bei Bedarf
direkt nach Hause geliefert oder
es kann vor Ort ein Anhänger bzw.
Sprinter ausgeliehen werden.Wem
der Aufbau von Gartenhaus und
Co. zu kompliziert ist, der erhält
über Vermittlung von MrGardener
den Kontakt zu entsprechenden
Fachkräften. Das Team von MrGar-
dener in Leese freut sich auf Ihren
Besuch und wünscht viel Spaß in
Haus und Garten.

Beachten Sie bitte auch unsere
Werbebeilage in der HAMS am
8. März 2014.

Fachmarkt für Holz im Garten 
BK>:) C"2B . FK 9C G3=?>K6 ) 8))?) 
Bahlweg 1 · 31633 Leese
Telefon 0 57 61 - 7 06 70 15 · Fax 0 57 61 - 7 06 70 91
www.hotze.de · th@hotze.de

NUR

Kletter-
schaukel
Selbstbausatz
komplett mit einem
Schaukelsitz und
2 Kletterleitern. Brei-
te ca. 295 cm, Tiefe
ca. 200 cm, Aufbau-
höhe ca. 210 cm.

Terrassendiele
„Bangkirai“
Unbehandeltes, praktisch
astreines Hartholz. Diele
einseitig fein, auf der anderen
Seite grob strukturgehobelt.
Zur Terrassengestaltung.
Ca. 14,5 cm breit, ca. 2,5 cm
?>3@$, A! 8/!')! <K!
ca. 275 cm, 305 cm, 335 cm,
365 cm und 395 cm.lfdm

NUR

lfdm

NUR

Elementhaus
„Tonder“
Fichte naturbelassen.
Sockelmaß ca. B 170 x
T 180 cm, H 242 cm.
*I "" 43!0?>/@$),
Inkl. Fußboden,
ohne Dachpappe.

Blockbohlenhaus „Kristianstad“
Sockelmaß ca. B 340 x T 300 cm, 28 mm Wand-
?>/@$), A!$#, *J+ 1" >%)()@ 5)@@3??) =!0 D)!?>)@#/-
den. (Ohne Dachpappe)

Dichtzaun „Riga“
Farbig lasiert,
Rahmen ca. 40 x 65 mm,
ca. B 180 x H 180 cm.

Kletter-

Sandkasten „Timmy“Extra stabil, ca. 3 cm starke Bretter.Ca. 160 x 160 cm. (Ohne Abdeckung) Passende Holz-abdeckung 2-teilig, ca. 132 x 132 cm für 24,95 €

Stück

49,9549,49,49,959549,49,9595

NUR

Sandkasten „Timmy“

Stück

NUR

Stück

NUR

Stück

NUR

NUR

Blockbohlenhaus „Kristianstad“Blockbohlenhaus „Kristianstad“
Sockelmaß ca. B 340 x T 300 cm, 28 mm Wand-
?>/@$), A!$#, *J+ 1" >%)()@ 5)@@3??) =!0 D)!?>)@#/-
den. (Ohne Dachpappe)den. (Ohne Dachpappe)

Stück

29,9529,29,29,95959529,29,9595

NUR

Stück

NUR

Rahmen-
Staketenzaun
E0)#?>3&#<)@$#3"")@>,Element ca. B 180; B H+ 1", 73&")!?>/@$)ca. 45 x 70 mm.

Stück

NUR

Stück

NUR

Element

NUR

Dichtzaun „Riga“Dichtzaun „Riga“

Element

NUR

v.l.n.r.: Das Team des MrGardener in Leese. Hannes Hartweg (Auszubildender), 
Thorsten Hillmann (Verkaufsleitung), Johannes Merlin Meier (Auszubildender) 

Angebote vom
3. März – 8. März 2014

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 5. 3. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,50

Schweinerouladen
1 kg € 5,99

Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Fleischsalat

100 g € –,65

Die Harke, Nienburger Zeitung 19AnzeigenSonntag, 2. März 2014 · Nr. 9

Hannoversche Str. 73

31582 Nienburg

Tel. (05021) 910622

7. März7. März Italienisches BuffetItalienisches Buffet
ab 18.30 Uhrab 18.30 Uhr p. P.p. P. 14,90 €14,90 €
28. März28. März Großes FischbuffetGroßes Fischbuffet
ab 18.30 Uhrab 18.30 Uhr p. P.p. P. 15,90 €15,90 €
Jeden MittwochJeden Mittwoch

Schnitzel sattSchnitzel satt Bitte mit Anmeldung!Bitte mit Anmeldung!

ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr p. P.p. P. 8,50 €8,50 €
Jeden Donnerstag und FreitagJeden Donnerstag und Freitag

Scampi sattScampi satt Bitte mit Anmeldung!Bitte mit Anmeldung!

ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr p. P.p. P. 16,90 €16,90 €
Jeden Samstag und SonntagJeden Samstag und Sonntag

ab 11.30 Uhrab 11.30 Uhr MittagstischMittagstisch
Bei Vorlage des GutscheinesBei Vorlage des Gutscheines

erhalten Sie 2,– € Rabatt.erhalten Sie 2,– € Rabatt.

✂✂ ✂
Gültig nur für
Gültig nur für

das Italienische

das Italienische

Buffet.
Buffet.

Immobilienmarkt/Angebote

Husum/Nbg.: Waldgrdst. 7 500 m²,
Nähe Badeteich, zu verkaufen,
% (05 11) 49 55 18

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Gärtnermeister o. ä. Stützunterricht
von Auszubildenden in Kleingrup-
pen auf Honorarbasis in Nienburg
gesucht. Bewerbung bitte per Mail
an: thomas.laue@internationaler-
bund.de oder an IB West gGmbH,
Lötzener Str. 9, 28207 Bremen,
Ansprechpartner ist Herr Laue
% (04 21) 43 60 68 19

Trapezbleche

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nienburg: ruhig, grün u. zentral,
104 m² Wfl., 528 m² Grdst., Ka-
minofen, Garten, Garage, von
privat zu verk. % (05027) 902016

Bebautes Grundstück in R.-L.
(OT Münchehagen), 724 m²,
Gebäude nicht bewohnbar;
Festpreis 9990,-€

% (0 57 66) 73 53

Verk. wg. Alters Schrebergarten in
Rehburg, 884 m² m. pflegeleich-
tem EFH, Bj. 67, auch als 2-Ge-
nerationen-Haus verwendb., EG
103 m², 3 ZKB, Windfang, Gä.-
WC, Vollkeller, Ausbau DG Bj.
75, 3 ZKB, Abstellrm., Preis VS,
% (0 50 37) 35 90 zw. 16-18 Uhr

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen
Steyerberg, Wellie, Stolzenau
und Nendorf gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulich-
keit wird zugesichert.
Tel. (05021) 97500

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Vermietungen in Nienburg:
Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Lichtenhorst: Sonnige 2 Zim.-
Whg., freier Blick, Dusch-Bad,
kl. Küche, kl. Terrasse, frei,
% (0 51 65) 6 53 ab 17 Uhr

Loccum: 2 ½ Zi-Whg. EG, ca. 80
m² + Wi.Garten, EBK, Carp., KM
380 E, zu sofort, % (0 57 66) 6 50
43 21 od. % (01 72) 51 63 401

Superschicke OG-Komfortwhg.,
hochw. 78 m², 2½ Zi., Galerie-
charakter, Küche, Bad m. Wa.+
Du., G-WC, großer Balkon, sep.
Eingang, absolut ruhig, zwi-
schen Stadtmitte und Klinikum,
550,- E inkl. Stellpl., zzgl. NK,
% (01 57) 87 96 49 11

Oyle, 2 ZKB ca. 55 qm² im 1
OG, ab 01.04.2014
KM € 265,- zzgl. NK
% (01 75) 2 94 62 63
be-bade@web.de

3-Zimmer-Wohnung

Loccum, super Whg.: 3 ZKB ca. 97
m², 1.OG, Blk. m. Markise, Bad
m. Wanne + Du., EBK, Carp.,
KM 520 E z. 01.03., % (0 57 66) 6
50 43 21 od. % (01 72) 51 63 401

Nbg, 3 ZKB, 1.OG., ca. 65m ², KM
290 E + NK + MS + Grg., Garten,
Keller. % (01 52) 077 40 804

Uchte: 3 Wohnungen sofort frei,
3 ZKB, 88 m², KM 374 E;
3 ZKB, 93,82 m², KM 398 E;
3 ZKB, 87,92 m², KM 373 E

Alle Wohnnungen sind renoviert
und sofort frei. % (0 50 23)
9 80 70 oder % (01 71) 3 12 84 10

Ruhige Whg. am Wald mit Loggia:
Steimbke 3 ZKB mit EBK,
70 m², OG, KM 340,-E +NK, frei,
ohne Tiere, % (0 50 26) 13 41

Mardorf: 3 ZKB, OG, ca., 82 m² m.
EBK, 345 E kalt + NK, ab sof. o.
später, % (0 50 36) 476

Steyerberg/Ortmitte: 3 ZKB,
80 m², Blk., 2 Keller, KM 380,-
E +NK. % (0 57 23) 47 51 sofort

4-Zimmer-Wohnung

Steimbke, 1.OG: 4 ZKB, Abstellr.,
Grg., ca. 120 m² Wfl., Miete nach
Vereinbarung, zu sof. o. später,
% (0 50 27) 94 92 926

Nienburg Innenstadt: 5 ZKB
Bürgerm.-Stahn-Wall,115 m²,
ruhige Lage, 1. OG, KM 620 €,
Garage 30 €, NK ca. 80 €,
% (0 50 21) 91 04 78 evtl. AB

Hoya-Hassel: 4 ZKB, 90 m²,
OG, Garage, KM 327,- €,
% (01 62) 7 04 44 81

Anemolter: schöne, helle, renov.
Whg., EG, 126 m², 4 ZKB, Ab-
stellrm., Terr., kl. Garten + Vor-
garten, Zentralhzg., KM 500,- €.
% (01 71) 79 82 67 9

Schöne, helle 4 Zi.-
Whg. in Eystrup,
1. OG, ca. 80 m² + ausgeb. Dach-
geschoss, Balkon u. Gartenan-
teil, sofort frei, KM 410,-E
% (0 50 21) 9 76 40

Liebenau/Ortskern
4-5 Zi.-Whg., Kü, Bad, 120 m²,
KM 444,-E , 25,- Grg. + NK, sep.
Eingang, Abstellräume u. kl.
Garten zum 1.6.2014 od. später
zu vermieten. % (0 50 23) 6 56

Häuser

4 Zi.-Haus in Nienburg/Stadt,
Kü., Bad, G-WC, EBK, Carport,
Garten in Südlage, charmantes
Altstadthaus, ab 1.5.14, 495,-
€KM, % (01 51) 11 66 02 01

Garagen

Nienburg, Verdener Landstraße
68, sofort frei, monatlich. 35 E

Liebenau, Bahnhofstraße, sofort
frei, monatlich 35 E

% (0 50 23) 9 80 70 oder
% (01 71) 3 12 84 10

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

47-jähriger Maler sucht 1-2 Zi.-
Whg. % (0 15 20) 3 79 08 05

Nienburg: Betreute der Lebenshil-
fe sucht 2 Zi.-Whg., WM um
350,-E . % (01 72) 5 17 55 20
von Mo.-Fr. 15 -18 Uhr

2-Zimmer-Wohnung

2 ZKB (50 m²), Blk. in Stolzenau
gesucht. Max KM 220,-E .
% (01 63) 2 56 63 09

3-Zimmer-Wohnung

Ruhiges solventes Rentnerehepaar
su. 3 ZKB im EG, evtl. Garage
in Stolzenau % (0 57 61) 90 78 62

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Sanitär · Elektro
Badausstellung

Photovoltaik · Holzheizung · Solaranlagen
Wärmepumpen

Unterricht

Hausaufgabenhilfe gesucht,
5. Kl. Realschule, ca. 2x wö-
chentl., % (0 50 21) 91 17 20 od.
(01 72) 5 40 92 28 ab 16 Uhr

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Polnischunterricht
Zapraszam do nauki jezyka
polskiego! Einzel- oder
Gruppenunterricht. Flexible
Terminvereinbarung.
Angenehme Lernatmosphäre.
Individuell angepasste Inhalte.
Möglicher Kursstart am 6.
März. 2014 % (0 50 21)
9 21 60 99 ab 19 Uhr
% (01 74) 9 51 86 55

. . . .. . . .



www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:

>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie

Sonderveröffentlichungen von einer

Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder

Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning

(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky

(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Reparatur und Aufarbeitung

Lange Straße 6
27211 Bassum

Telefon (04241) 5840
Terminabsprache

(0172) 9325637
jodukat@seidenleder.de

www.seidenleder.de

R t d A f b it

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

Gesund leben … Leder tragen!

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch

und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Bei Neukauf Inzahlungnahme Ihrer
getragenen Lederbekleidung.
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Was gibt es Schöneres als die eigenen vier Wände?
Und deshalb streben nicht nur junge Familien den Kauf
bzw. Neubau einer Wohnung oder eines Hauses an.
Bei der Auswahl des passenden Objektes spielen
zahlreiche Faktoren eine wichtige Rolle.
Außerdem verordnen viele Eigenheimbesitzer dem
Gebäude oder Garten eine Frischzellenkur.
Dabei geht es nicht nur um Verschönerungen,
sondern auch um notwendige Sanierungen.

In der kommenden Verlagsbeilage „Bauen & Wohnen“
Ihrer Tageszeitung DIE HARKE präsentieren wir aktuelle
Trends zu den einzelnen Themen.

bauen
wohnen

&

Nutzen Sie als Fachbetrieb die Gelegenheit,
sich in dieser Ausgabe von „Bauen & Wohnen“
als kompetenten Ansprechpartner zu präsentieren.

Unsere Leser sind Ihre nächsten Kunden!

Faxen oder mailen Sie Ihren Auftrag
oder rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

Erscheinungstag: Samstag, 22. März 2014
Anzeigenschluss: Montag, 10. März 2014

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

BEILAGE

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Angelika Krowicky
Tel. (0 50 21) 9 66-4 20
E-Mail: A.Krowicky@DieHarke.de

Carmen Fredrich
Tel. (0 50 21) 9 66-4 35
E-Mail: C.Fredrich@DieHarke.de

Patrick Nürge
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: P.Nuerge@DieHarke.de

Ute Siepel
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Philip Steinbeck
SG Mittelweser, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

Praxis Uta Müller
Am Glockenturm 1
31592 Stolzenau

Tel. (0 57 61) 24 12
Fax (0 57 61) 49 91 88

www.praxisutamueller.de

25 Jahre
Logopädie

Ich bedanke mich bei
allen Pa!enten, Ärzten
und Einrichtungen
für die kollegiale
Zusammenarbeit.

Außerdem geht auch
ein großes
Dankeschön an mein
wunderbares
Mitarbeiterteam.

Ich freue mich auf
weitere schöne und
erfolgreiche Praxis-
jahre.

Inhaber: Frank Sawitzki

Täglich wechselnder Mittagstisch
jeweils ab 11.00 Uhr

Infos hierzu unter: www.nienburg-partyservice.de
oder unter Telefon (0 50 21) 26 33

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot

des Monats:

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €
Gefülltes Schweinefilet
frische Champignons, Brokkoli mit
Mandeln, Kartoffelgratin

ab 10 Personen, pro Person 10.50 €

9.Tag der
offenen
Töpferei

8.+9.März 2014
jeweils

von
10 bis

18Uhr

Große Freude herrschte bei
den Tennis-Junioren/innen des
TSV Wietzen, als der Filialleiter
Volkmar Hustedt von der Firma
Fielmann aus Nienburg kürzlich
beim Training zur Übergabe
der neuen Tennisbekleidung
erschien. Alle 20 Juniorinnen
und Junioren des TSV Wietzen,
die am Punktspielwettkampf
in der neuen Saison teilneh-
men, wurden mit Trikots und

Shorts ausgestattet. Die neue
einheitliche Tennisbekleidung
soll den Teamgeist stärken und
die Junioren/innen zu weite-
ren Erfolgen führen.

Der Trainer bedankte sich im
Namen der Eltern und des Ver-
eins für die großzügige Unter-
stützung und die Kinder mit
einem lauten Applaus bei dem
Filialleiter Volkmar Hustedt.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Fielmann sponsert die Tennis-Jugend
des TSV Wietzen

Die F-U9-Junioren des TSV
Eystrup strahlen in ihren
neuen Trikots um die Wette.
Pünktlich zum Rückrunden-
start übergaben Jugendleiter
Christian Schröter und Frank
Ludwig (Geschäftsführer der
Firma LDS Industrieservice

GmbH & Co. KG) die neuen
Trikots an das Team. Die Mann-
schaft, deren Trainer-Duo Ale-
xander Dering und Inka Hitt-
meyer-Köhnemann und die
Sparte Fußball möchte sich auf
diesem Wege recht herzlich für
die neuen Trikots bedanken.

Im neuen Gewand lassen sich Siege
noch besser feiern

Unvergessen bleiben die Spuren ihres Lebens.

Marianne Königsmann
Schön, dass sie bei uns war.

Die Brücke e.V.

Gratis-Katalog
anfordern:

www.gewe.com

Wintergärten
Terrassendächer

Hauseingänge

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

. . . .. . . .



Auch in 2014 bleibt Weiß das Thema
Henke Küchen immer auf dem neuesten Stand – 2014er Musterküchen direkt von den Messen - Trends sehen

Klare Strukturen - übersichtliche Anordnungen und strenge Formen - so sehen die Designer die Küche 2014. Die notwendigen warmen
Töne neben dem trendigen Weiß werden durch interessante Farbkombinationen erzielt und die Küchenmöbel immer mehr in die
Wohnlandschaft des Wohnzimmers mit eingebunden - das alles sehen Sie in der Ausstellung des Möbelhauses Henke in Ströhen.

Die Fachberater vom Möbelhaus Henke planen Ihre neue Küche
individuell mit Ihnen in der großen Musterausstellung mit fast
250 komplett aufgebauten Musterküchen.

Neben dem modernen, fast puristischem Stil stehen auch wieder traditionelle Formen,
wie hier die traumhafte Kassetten-Form mit edlen lackierten Oberflächen und Mut zu
neuen Farbkombinationen ganz oben auf den Wunschzetteln der Bundesbürger.

Anzeige

Treffpunkt Küche - moderner Arbeitsplatz und Kommuni-
kationszentrale - so sehen die Küchenplaner der Zukunft die
Küche 2014 - zu sehen bei Henke in Ströhen.

Wagenfeld-Ströhen. Eigentlich ist es
keine Farbe, dennoch ist sie beliebt wie
keine andere: Die weisse Küche! Dabei
ist Weiss nicht gleich Weiss. Schaut
man genau hin, kann man Farbvarian-
ten erkennen: Mal hat sie einen kühlen
bläulichen Schimmer – mal ist sie
sanfter, mit einem Stich ins Gelbe,
Apricot oder Rote. Egal, welche man
gewählt hat: Die weisse Küche ist
wandlungsfähig wie ein Chamäleon.
Sie passt sich allen familiären Gege-
benheiten ebenso an wie deren Stilvor-
stellungen: Für die junge Familie mit
Kindern ist die weisse Küche ebenso
realisierbar wie für den eingefleischten
Single, die Designküche ebenso wie die
Landhausküche. Schauen Sie bei der
Hausmesse vom Küchen Henke vorbei.
Hier informiert man Sie gerne über die
Möglichkeiten!
Häuser und Wohnungen werden
zunehmend offener, transparenter! Die
Küche ist nicht mehr der kleine, rein
zweckgerechte Arbeitsraum der Haus-
frau. Die funktionalen Grenzen
zwischen den Räumen verschwimmen.
Die Küche kehrt immer mehr zum
Mittelpunkt des familiären Lebens (und
manchmal alleinigen Familientreff-
punktes) zurück. Dem trägt die moder-

ne Architektur Rechnung: Die Übergän-
ge zwischen Wohnraum und Küche
sind fliessend. Die Möbeldesigner
konzipieren vermehrt Möbel für Wohn-
und Esszimmer oder den Eingangsbe-
reich, die aus den gleichen Materialien
sowie im gleichen Stil der modernen
Küche sind. Oftmals werden hochglän-
zende Kunststofffronten mit matten
Fronten aus Holz gemischt. Dabei sind
die Mischungen aus kräftigen Farben
(oder leuchtendem weiss) mit dunklen
Hölzern mit prägnanter Maserung
derzeit besonders beliebt. Glas ist stark
auf dem Vormarsch: Bisher meist nur
als Bestandteil von Fronten eingesetzt,
ist es heute auch bei Arbeitsplatten und
Rückwänden nicht mehr wegzuden-
ken. Auch in Verbindung mit Edelstahl
ist Glas en vogue. LED-Leuchten
machen es möglich: Die Fronten aus
milchigem Kunststoffmaterial verän-
dern die Farbe auf Knopfdruck und je
nach Geschmack des Nutzers.
Beim Kochen hat sich die Technik der
Induktion durchgesetzt. In 2013
wurden in 95% aller Küchen Indukti-
onskochfelder eingebaut. Während der
Kochvorführungen können sich die
Gäste von den Vorteilen der Induktion
und dem Dampfgaren überzeugen.

HAUSMESSE

Jetzt live bei uns
die neuesten Küchenmodelle 2014!

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN

LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

BREMEN

SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN
DIEPHOLZ

BASSUM

Geöffnet von
9.00-18.00 UhrSA.: Verkaufsoffen

12.00-18.00 UhrSO.:

Sichern Sie sich Ihren Messerabatt!
mit NonStop-Kochvorführungen

mit Sonderschau
Badmodelle 2014
und Wohn-, Schlaf- und Polstermöbel

Die größte Küchenausstellung - über 250
komplette Einbauküchen auf zwei Etagen!

1.+2. März

. . . .. . . .
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Fische 20.2. - 20.3.
Seien Sie in dieser Woche
besonders flexibel und to-
lerieren Sie die Meinungen
Ihrer Mitmenschen. Negative
Gedanken durch positive er-
setzen.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie verrennen sich womög-
lich in eine Idee, die sich
momentan nur schwer um-
setzen lässt. Dafür winken
schöne Stunden in der Liebe.

Stier 21.4. - 20.5.
Beruflicher Erfolg kommt
nicht von ungefähr. Die Ster-
ne sorgen für Durchhalte-
vermögen und setzen Ihre
Talente in ein neues Licht.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Das Ausweichmanöver, das
Sie betreiben, ist einfach nur
anstrengend. Wenn Sie ganz
ehrlich sind: Es bringt Sie
auch nicht weiter.

Krebs 22.6. - 22.7.
Eine Geldangelegenheit soll-
ten Sie jetzt unbedingt in

Angriff nehmen. Ihre hefti-
gen Zweifel erweisen sich als
völlig unbegründet.

Löwe 23.7. - 23.8.
Eine Neuerung in Ihrem Um-
feld sorgt vorübergehend für
Unruhe, aber es wird danach
viel leichter sein, eine Aufga-
be zu bewältigen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Kommen Sie Ihren Pflichten
nach, ohne sich dabei auf die
Hilfe anderer zu verlassen.
Einige Wünsche müssen Sie
vorerst streichen.

Waage 24.9. - 23.10.
Die Sterne könnten Sie vor

eine schwierige Wahl stellen.
Sie müssen sich jetzt aller-
dings noch nicht endgültig
entscheiden.

Skorpion 24.10. - 22.11.

Sie sollten in Ihrer näheren

Umgebung für Ordnung und

klare Verhältnisse sorgen,

sonst könnte leicht der Über-

blick verlorengehen.

Schütze 23.11. - 21.12.

Der Stress der letzten Tage

hat vermutlich einige Spuren

hinterlassen. Langsam aber

sicher stellt sich die Norma-

lität wieder ein.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Das Privatleben läuft nun

weitgehend nach Ihren Vor-

stellungen. Schauen Sie also

nur noch nach vorn, und ha-

ken Sie Vergangenes ab.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Gerade weil Sie alles hin-

terfragen und sich nicht mit

einfachen Antworten begnü-

gen, erfahren Sie im Moment

mehr als so manch anderer.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Automarkt-Verkäufe

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

peugeot308.de

BEWEGT DIE SINNE
DER NEUE PEUGEOT 3O8

Abb. enthält Sonderausstattung.

DER NEUE PEUGEOT 308

EINTAUSCHPRÄMIEinkl.

***

€ 147,– mtl.* LEASINGRATE für den PEUGEOT 308
Access 82 VTi

€ 2.000,–**

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,3; außerorts 4,2;
kombiniert 5,0; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 114. Nach
vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden
Fassung.

Der PEUGEOT 308 Access 82 VTi
• 6 Airbags
• Klimaanlage
• ZV mit Funkfernbedienung

* 3.000,– Anzahlung, Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 36 Monate. Ein
Leasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A.
Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den neuen
PEUGEOT 308 Access 82 VTi. Die Angebote sind gültig für Privatkunden bei
Vertragsabschluss bis 15.03.2014. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB.
** Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 308 bis zum 15.03.2014 erhalten Sie für die
Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten € 2.000,– über DAT/Schwacke. Mindestwert
des Gebrauchten: 1.000,– € laut DAT/Schwacke.
*** 2 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-
GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/5 Jahre.
Die Angebote gelten für Kaufverträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

So viele Vorteile bieten nur
die Profis. Das EcoProfi Team
für Gewerbetreibende.

Diese Profis sind hart im Nehmen und dabei besonders wirt-

schaftlich. Denn ihre monatliche Leasingrate lässt Ihnen

jede Menge finanziellen Spielraum. Und damit Sie davon

auch möglichst lange profitieren, gibt es unsere Wartung &

Verschleiß-Aktion1 jetzt zu besonders günstigen Konditio-

nen. Und von den vielen weiteren Vorteilen überzeugen Sie

sich am besten persönlich – bei einer Probefahrt.

Mtl. Leasingrate: 272,– €2

Gilt für den Crafter EcoProfiKasten , mit 2,0-l-TDI
BlueMotion-Motor mit 80 kW (Kraftstoffverbrauch
[l/100 km]: innerorts 7,6/außerorts 5,7/kombiniert 6,4. CO2-
Emissionen [g/km]: kombiniert 168), Laufzeit 60 Monate,
jährliche Fahrleistung: 20.000 km, Sonderzahlung keine ¤,
zzgl. Mwst.,Überführungs- und Zulassungskosten.

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner

Straße 57, 38112 Braunschweig, nur in Verbindung mit einem

GeschäftsfahrzeugLeasingvertrag der Volkswagen Leasing

GmbH. Bonität vorausgesetzt. 2 Ein CarePort Angebot für

gewerbliche Einzelkunden der Volkswagen Leasing GmbH,

Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, in Zusammenarbeit

mit Volkswagen Nutzfahrzeuge, für die wir als ungebundener

Vermittler gemeinsam mit dem

Kunden die für den Abschluss des

Leasingvertrags nötigen Vertragsun-

terlagen zusammenstellen. Bonität

vorausgesetzt. Abbildung zeigt

Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/976210, Telefax 05021/976299

Fiat

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Ford

Ford Fiesta, blau metallic, EZ
04/2010, 44 kW, 42 Tkm,
7490,- €, % (0 50 37) 21 29

Mercedes

300 SL, 85.000 km, Bj. 91, HT usw.,
aus Seniorenhand, sehr gepflegt
11.900 € % (01 70) 5 35 23 86

VW

Scirocco, schwarz, Bj. 2/11,
20 Tkm, Klimaautom., VB
15 995,- €, % (01 70) 2 10 05 00

Golf IV Kombi, EZ 4/04, 224 Tkm,
101 PS, grüne Plakette, TÜV 4/
15, schwarz, 3300 E, % (01 73)
80 85 850 o. (01 73) 85 60 359

VW-Tiguan, 125 kW,
Sport & Style, Bj. 2009, 86
Tkm, 6-G-Autom., AHK,
Freisprechanlg., Parkpilot,
Navi, Radio, Climatronik,
metallic, 18.000,- € VB,
% (01 60) 5 52 26 89

Automarkt-Ankäufe

Auszubildende sucht Golf oder
Polo, scheckheftgepflegt
% (0 50 27) 17 76

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig od. def.. %(0176) 91163032

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller, 50 ccm, Bj. 2004, Top Zu-
stand, 350,-E % (01520)3154304

Honda NSR 125 ccm, blau,
z. Zt. offen/Drossel vorhanden,
Bj. 6/97, TÜV 04/15, Reifen neu,
Top Zustand, Preis VS
% (01 73) 6 48 59 48

Roller, Mopeds u.
Motorräder
gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Kaufe Schlepper aller Marken
% (01 51) 17 77 40 77

Kaufe gebrauchte, schwarz-weiße
Taschenfolie zur Spargelabde-
ckung. % (01 71) 79 826 79

Suche Fressgitter für Rinder ab
3 m u. Trenngitter.
% (01 71) 6 82 62 43

Suche gebr. HD Presse, auch de-
fekt anbieten. % (0 57 64) 14 49

Autoanhänger

PKW Anh. SARIS
Stahlbl. zul. Gesgew. 500 kg,
z. verk. 280,--€

% (0 50 24) 84 78

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

. . . .. . . .
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Die wahre Schlankheits-Chance
Diese Schlankheitskur hält das, was an-
dere nur versprechen: In 10 Tagen bis zu
10 Pfund abnehmen! Und als Nebeneffekt
wird der Körper entschlackt und entgiftet.
Das kommt Ihrem guten Aussehen und
Ihrem Hautbild zugute!
Übrigens ohne Angst vor Nebenwirkun-
gen und ohne Chemie, denn der Erfolg
basiert auf zwei Säulen – einem kalorien-
reduzierten, vollwertigen Ernährungsplan
nach Dr. H. Anemueller, unterstützt durch
die Wirkung von reinen Heilpflanzensäf-
ten (Artischocke, Brennnessel und Kar-
toffel), die 2x täglich im frisch gemischten
Saftcocktail eingenommen werden.
Als Mixbasis kann man je nach Ge-
schmack wählen zwischen pikant (ge-
würzter Bio-Tomatensaft) und fruchtig
(Biosaft aus Möhre, Apfel und Mango),
jeweils angereichert mit pflanzlichen
Appetitregulatoren. Diese Schlankheits-
kur gibt es von der Fa. Schoenenberger
in jedem Reformhaus als Kombipaket mit
Ernährungsplan und den Säften für 10
Tage – und neu auch als Einsteigerset für
5 Tage. MH
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Verlockung der Woche

Maßgeschneidertes An- und Abreisepaket
einfach dazu buchen:
• Nordeuropa 15: An- und Abreise mit der Bahn ab 90 Euro p.P.,
2. Klasse ohne Bahncard
• Mittelmeer 9: An- und Abreisepaket ab 400 Euro p.P., limitiertes
Kontingent

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent
** AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent, inkl. An- und Abreisepaket mit AIDA
Rail&Fly Ticket

Nordeuropa 15

14 Tage mit AIDAstella

am 10. Mai 2014
HamHamburg • Amsterdam • London/Dover •

Portland • Ferrol • Santander • Le Verdon •

Brest • Paris/Le Havre • Hamburg

ab p.P. € 1099*
Kanaren 13
7 Tage mit AIDAblu
am 6. April 2014
GrGran Canaria • Madeira • Lanzarote • Fuerte-
ventura • Teneriffa • Gran Canaria

ab p.P. € 899**

Buchen Sie bis Donnerstag, 6. März 2014,
hier bei uns im Reisebüro.

Mittelmeer 9
6 Tage mit AIDAdiva
am 29. März 2014
Sharm El-Sheikh • Suezkanal Passage • Ashdod/
Jerusalem • Limassol • Marmaris • Antalya

ab p.P. € 349*

Nienburger Reisebüro
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021 - 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761 - 92070

Beratung
nehmen wir
persönlichKanaren, Mittelmeer &

Nordeuropa

Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen !

inkl. Flug!

Große Freude wurde dem
Binderhaus Verein Rodewald
zuteil. Bernd Heckmann von
der AVACON Nienburg/Weser
übergab Vereinsmitgliedern
und den gut gelaunten „Kü-
chenhelfern“ vom Großen
Fest im Kleinen Garten eine
Industriegeschirrspülmaschi-
ne. Bei den Mengen von Ge-
schirr, die vor allen Dingen
beim „Großen Fest im Kleinen

Garten“ anfallen, eine riesige
Hilfe, sagte der Vorsitzende
des Binderhausvereins, Nor-
bert Sommerfeld. Mit Kaffee
und selbst gebackenen Ku-
chen sagte der Verein „Dan-
keschön“ zum Spender. Na-
türlich wurde im Anschluss
gemeinsam die neue Spülma-
schine getestet, die dann auch
nach unglaublichen 60 Sekun-
den fertig gespült hatte.

AVACON spendet Binderhaus Rodewald Spülmaschine

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere Pflegesätze für 2013
Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I = mtl. 1027,91 €
Pflegestufe II = mtl. 1146,08 €
Pflegestufe III = mtl. 1250,16 €

Verkäufe

Tischgestell für Steh-/Sitztische,
elektr. höherverstellb, 200,- E ,
% (01 51) 46 31 41 91

Alles günstig: Esstisch Kiefer
oval z. Ausz. u. 6 Stühle,
Glasvitrine, Kieferregal,
Modelloldtimer, Laufgürtel
m. Flaschen, Pulsmesser,
Ju-Jutsu-Ausrüstung, Rennrad,
Mundharmonika, Blockflöten,
Bilder, Lampen, VS,
% (0 15 77) 7 63 59 88

Damen-Alurad, 28er, 3-Gang;
80,- €; Sechseck-Laufstall, 30,-
€; Elektrojeep, 3-7 J., NP 499,-
€ VB 220,- €; % (0170)6151172

Anbauwand, Nußbaum, 3,11 m;
helle Ledergarnitur, 3/2-Sitz.u.
Funktionsecke, 1 Ledersessel;
Couchtisch, Sandstein, 120 x 80;
Hängeschrank (Glasfront) u.
Kommode, Kirschbaum, Ess-
tisch (bis 10 Pers.) u. 10 Stühle,
Kirschbaum; Verwandlungssofa,
Buche natur, 152 x 202
% (0 50 21) 1 52 23

Anerkannte Pflanzkartoffeln

Familie Dohrmann
Arkenberg 2

31618 Liebenau
Tel. (05023) 94440

Spargel, Kartoffeln, Eier und …
Frische Qualität vom Erzeuger

Arkenberger
Spargelhof

in verschiedenen
Sorten vorrätig

Top-TV-Loewe Aconda, schwarzer
Klavierlack, 81 cm Diagonale,
16:9 Bildf., voll funktionsfähig
top Zustand. gegen Gebot,
% (0 50 21) 48 77 od. % 1 24 22

Umzugskartons, sehr stabil,
120l, Stck. 2,- €; Klappfahrrad
fast neu, % (0 57 63) 4 89 99 93

Zu verkaufen: - elegante grüne
2-sitzige Leder-Couchgarnitur,
190 E; -Anrichte m. Board,
altdeutsch, 90 E; -Kulissentisch
155 /550 cm, 80 E; - ca. 50 J.
alte Schreibmaschine
„Continental“ Wanderer Werke:
alle Preise VB. % (0 50 37)
97 87 38 nach 18 h

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Waschbetonplatten, ca. 45 m²,
15,- €, % (01 74) 9 50 62 86

Trapezbleche
1. + 2. Wahl

• Wunschlänge möglich
• komplettes Zubehör lieferbar
• kurze Lieferzeit • Lagerware
• Kantteile • Lieferung möglich
Kersten GmbH · Tel. (05024) 8875375

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Kristallspiegel, rd., Ø 90 cm,
2 Hülsta Lattenroste, verstellbar,
1 x 2 m, Matratze Vitalis, neu-
wertig, 1 x 2 m
% (0 50 21) 6 18 44 oder AB

Speisekartoffeln zu verkaufen:
Princess, Cilena und Laura, aus
eigenem Anbau % (0 42 72) 2 15

Bett 1,20 X 2,00 Kiefer massiv,
verstellb. Lattenrost
FP 75,- Euro
% (0 50 21) 46 27

Neuw. Maxi Cosi, Preis VS,
% (01 52) 24 37 27 36

Kinderwagen Hartan Racer XL
+ Sportwagenaufs. +
Wintersack, s. guter Zust.,
120 €, % (0 57 64) 94 13 23

Musikinstrumente Verkauf

Heimorgel Elka mit Register,
250,- €, % (0 50 21) 1 53 12

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Suche Autor, der ein Buch über

die 7-jähr. „Odyssee Alsheimer“
(dokum. Unterl. vorh.), schreibt.
Zuschriften an DH unt.
ü A 1344666

Der grüne Daumen bietet an:
Frühjahrs-Aufräumarbeiten im Garten, Baum-,

Strauch-, Hecken- u. Obstbaumschnitt, Baumfäll-
arbeiten. Mit Wurzel roden/fräsen. Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung von Garten und

Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Nienburg
2919

GEHÖLZSCHNITT

Der schönste Tag in Ihrem Leben!
Wir fahren Sie mit Schimmel und
einer Landauer Kutsche bei Regen
und bei Sonnenschein. % (0 57 63)
12 25 oder % (01 73) 9 95 22 73

Suche leichten Spargelboden
im Raum Nienburg.

Telefon (05022) 8171

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung
Wärmedämmung. Kostenl. Angeb.

Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Wintergarten-Spezialist
Reinigung von WintergärtenReinigung von Wintergärten
und Fenstern inkl. Rahmen!und Fenstern inkl. Rahmen!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Wir machen das! Haushaltsauflö-
sung zum fairen Preis,
unverbindliche Angebote unter
% (01 70) 6 15 11 72

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Garten- u. Landschaftsbau

PflanzarbeitenPflanzarbeiten
27324 Hämelhausen

Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

GarGarten- u LLandandandschaftaftsba
Rolf ErhornRolf Erhorn

Verschiedenes

Ankäufe

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, Armband- u. Taschen-
uhren, ältere Fotoapparate,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck, % (0 15 20) 3 38 21 95

Kaufe Schallplatten, Orden, Eisen-
bahn, Uniformen % (0 42 38) 13 82

Kaufe Zinn und Silber 90, 100,
800, Pelze v. 100,- €- 5 000,- €,
Taschen/Garderobe, Münzen,
Bernsteinschmuck, Uhren, Mö-
bel, Porzellan, Nähmaschinen,
Militär, Erbnachl. u. Haushalts-
auflösungen. % (0571) 38761539

Suche kleinen gebrauchten Radla-
der, % (01 73) 2 08 54 88

Kaufe Uniformen, Orden, Geige,
Chello, Dolche % (04238)1382

Tiermarkt

Suche Gebrauchspferde
(Beistellpferde/Ponys)
% (01 51) 40 72 09 01

Entlaufen/Zugelaufen

100 E Belohnung für Wiederbe-
schaffung meines Katers (rot m.
weiß) seit 5.01. in Steimbke ver-
misst % (0 50 26) 4 77 49 70

Roter Kater Fritz vermisst! Wer
hat ihn gesehen? Wir suchen
seit dem 3.1.unseren Fritz.
Er ist hellrot-getigert mit
einem kl. weißen Fleck am
Hals,kastriert, tätowiert und
gechipt.Wir sind für jeden
Hinweis dankbar. % (0 57
65) 94 13 80

Frauen gehen neue Wege
Therapeutisches
Gruppenangebot

C. Kallweit Y. Ebert
(05764) (05037)
941774 969316
www.zeitfuermich.net

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

...aktuell
und informativ!

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

. . . .. . . .



Gemütliche Polsterecke mit weich gerundeten Armlehnen und aktuellem Bezugs-
stoff. Die formstabile Polsterung und das Canapé garantieren die gewünschte Be-
quemlichkeit. Mehrpreis für Kopfstützen und Kissen. Art. Nr. 0109 0029

Bis 31.03.2014

Jubiläums-Rabatt:
Gültig bis 31.03.2014

55%*
auf
Möbel!

Bis zu

Bis zu 55 Monaten:

Gültig ab einem Einkauf von 500.- Euro. Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24/36 oder 55 Mo-
nate. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchen-
gladbach. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Bonität vorausgesetzt.
Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

Jubiläums
Finanzierung0%

Gültig bis 31.03.2014

Samstag, 08.03.2014

BESSER SCHLAFEN.GARANTIERT.

Hersteller-Direktberatung

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Jubiläums-Gutschein

0998 1077

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 55.- Euro*.

15.-15.-€
0998 1078

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 455.- Euro*.

55.-55.-€
Jubiläums-Gutschein

0998 1079

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1555.- Euro*.

155.-155.-€
Jubiläums-Gutschein

0998 1080

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2555.- Euro*.

255.-255.-€
Jubiläums-Gutschein

0998 1081

Gültig bis 31.03.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3555.- Euro*.

355.-355.-€
Jubiläums-Gutschein

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

natürlich bei

www.moebel-heinrich.de
JAHRE

Mehrpreis für Relaxecke,
Ausziehfunktion und Bettkasten

Jubiläums-Preis
999.-

Bisher geforderter Preis:

Abholpreis

Neueröffnung:
Gartenmöbel

Lounge-Gruppen & Relaxliegen
Sitz- & Tischgruppen
Strandkörbe & Hängesessel
verschiedene Grill-Typen
Sonnenschirme
Stuhlauflagen Auf über 2.000 qm!
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